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In der Stadt- und 
Touristinformation 
sind Sie das erste 
Gesicht, welches 
Besucher sehen. 
Mit welchen Anlie-
gen kommen sie zu 
Ihnen? Frau Lange:  
Das ist wirklich 
vielfältig. Oft fängt 
es mit einfachen 
Fragen an, wie 
etwa einer Fahr-
planauskunft oder 

der Unterstützung beim Lösen einer Fahr-
karte. Wenn Gäste in Naunhof ankommen, 
fragen sie jedoch am häufigsten, was sie 
unternehmen können, welche Veranstal-
tungen in der Zeit stattfinden, oder wo 
man gut essen kann. Als Anlaufstelle für 
unsere Bürger liegt mein Fokus auch auf 
dem Ticketverkauf für sämtliche Veran-
staltungsformate. Aber auch die Nach-
frage nach Restmüllsäcken ist nicht zu 
unterschätzen. Es ist wichtig, ein offenes 
Ohr für die Sorgen und Probleme der 
Kunden zu haben. 

Welche Aufgaben sind unsichtbar?
Frau Lange:  So einige - ich bin in die Vor-
bereitung und Durchführung von Veran-
staltungen der Naunhofer Kultur Werk-
Stadt involviert. Beispielsweise begleite 
ich so unsere Kabarettveranstaltungen 
sowie Ausstellungen in der Galerie Ku-
gel. Darüber hinaus bearbeite ich die An-
träge zur Vereinsförderung und überneh-
me so manch weitere operative Aufgabe 
der Naunhofer Kultur WerkStadt. Ich bin 
überall dort zu finden, wo ich gebraucht 
werde, z.B. in der Stadtbibliothek, im 
Turmuhrenmuseum - dort mache ich 
auch gern Führungen für Schulklassen - 
und als fester Bestandteil des Teams bei 
all unseren Festen. 

Was gibt es Neues?
Frau Lange: Die Naunhofer können sich 
über zwei neue Angebote der Stadt- und 
Touristinformation freuen: den Naunho-
fer Stadtspaziergang und die Naunhofer 
Radtour.

Beide Entdeckungsreisen führen durch 
die Vergangenheit und Gegenwart unse-
rer Stadt. Egal, ob zu Fuß oder mit dem 

Rad, es gibt für jeden etwas zu entde-
cken und zu erzählen.

Haben Sie einen Geheimtipp?
Frau Lange:  Das ist eine knifflige Fra-
ge. Unsere Kulturveranstaltungen sind 
alle großartig. Als Kabarettfan freue ich 
mich immer auf diese Events. Und da ich 
auch gern lese, ist für mich die Stadtbi-
bliothek unbedingt ein Anlaufpunkt für 
alle Naunhofer. Als Ausflugsziel vor der 
eigenen Haustür empfehle ich natürlich 
unsere schönen Seen, das Waldbad und 
für die Kleinen den tollen Spielplatz im 
neuen Wohngebiet - aber das sind keine 
Geheimtipps. Für jeden Ausflügler ist der 
Geopark Porphyrland auf jeden Fall ei-
nen Besuch wert! In unserer Stadt- und 
Touristinformation habe ich zu allen Aus-
flugszielen viele Informationen. Schauen 
Sie gern mal wieder vorbei!

Titelfoto: Der neue Vorstand des Dorfle-
ben e.V. Ammelshain wurde am 02. Juni 
anlässlich des 20. Jubiläums des Vereins 
von der Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad begrüßt.

Tickets, Touristen, Tausendsasa – An vorderster Front 
der Stadt- und Touristinformation
Im Interview mit Ramona Lange, Naunhofer Kultur WerkStadt (034293 472647, tourist-infor-
mation@naunhof.de), Touristinformation
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Dorfleben e.V. Ammelshain – 20 Jahre Gemeinschaft, Tradition und Herzblut
Oft entstehen die schönsten Geschichten 
spontan. So auch die des Vereins: Vor 20 
Jahren saßen einige Dorfbewohner ge-
mütlich zusammen. Aus einer Idee wur-
de schnell ein gemeinsamer Traum – ein 
Fest für das ganze Dorf. Daraus entstand 
der Dorfleben e.V. Ammelshain und der 
Grundstein für viele unvergessliche Veran-
staltungen. 

Von Anfang an dabei waren Sitta 
Schmeil und Karsten Petersen. Als Grün-
dungsmitglieder prägen sie den Verein bis 
heute mit Herzblut, Tatkraft und unzähli-
gen ehrenamtlichen Stunden. Zum 20-jäh-
rigen Jubiläum möchte der Dorfleben e.V. 
ihnen herzlich Danke sagen. Diese beiden 
haben den Grundstein für viele besonde-
re Momente gelegt – dafür gebührt der 
größte Respekt. 

Gleichzeitig bringt ein gelungener Ge-
nerationswechsel frischen Schwung in 
den Vorstand. Viele Ämter wurden neu be-
setzt, während Sitta Schmeil ihre wertvol-
le Erfahrung weiterhin einbringt. Das neue 
Team verbindet frische Ideen mit bewähr-
tem Know-how – beste Voraussetzungen, 
um das Dorfleben auch künftig mit viel 
Engagement und neuen Impulsen aktiv zu 
gestalten. 

Seit 2 Jahrzehnten bereichert der Dorf-
leben e.V. das Gemeindeleben mit zahlrei-
chen Veranstaltungen. Osterfeuer, Glüh-
weinfest, Weihnachtsmarkt, Dorffest und 
das weit über die Ortsgrenzen bekannte 

Oldtimertreffen stehen für Gemeinschaft, 
Zusammenhalt und gelebtes Vereinsleben.

Dorffest 2026 – Heiße  
Temperaturen, heiße Beats und 

20 Jahre Vereinsgeschichte

Das diesjährige Dorffest stand im Zei-
chen des 20-jährigen Vereinsjubiläums. 
Bei Temperaturen von fast 40 Grad ka-
men nicht nur die Gäste, sondern auch 
die Zapfanlagen ordentlich ins Schwit-
zen. Der guten Stimmung tat das jedoch 
keinen Abbruch. 

Bereits am Freitag, dem 26.06., star-
tete das Jubiläumswochenende mit 
der Oldschool Celebration 4.0. Die 
DJs Siggboy und Esse90, Tonsen, Sven 
Weisemann sowie die Nightliferockerz 
sorgten mit feinsten Oldschool-Techno-
Beats für beste Stimmung. Rund 700 
Gäste feierten bis in die frühen Morgen-
stunden, genossen kühle Getränke und 
machten den Auftakt zu einem echten 
Highlight. 

Am Samstag ging es ab 10:00 Uhr mit 
dem Trödelmarkt weiter. Für die nötige 
Abkühlung sorgte ein großer Pool mit 
Paddelbooten, der bei kleinen und gro-
ßen Besuchern gleichermaßen beliebt 
war. 

Auch das Bühnenprogramm begeis-
terte: Zwei Grundschülerinnen aus Am-
melshain überraschten mit einer spon-
tanen Tanzeinlage. Anschließend sorgte 
die Line-Dance-Gruppe Running Boots 
des Falkenhainer Sportvereins 1898 e.V. 
für beste Unterhaltung. 

Aufgrund der Hitze hatten zwei enga-
gierte Vereinsmitglieder gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Frau Conrad eine be-
sondere Idee: Mit dem Trecker lieferten 
sie die traditionell von Jörg Enko geräu-
cherten Forellen direkt an die Ammels-
hainer aus.  

Als es am Abend etwas kühler wurde, 
füllte sich der Festplatz. Die Band Dyna-
mum sorgte mit ihrer energiegeladenen 
Show und der beeindruckenden Stimme 
ihrer Sängerin für einen stimmungsvol-
len Abschluss. Bis Mitternacht wurde 
getanzt und anschließend noch in ge-
selliger Runde weitergefeiert. Frisch Ge-
grilltes, kühle Getränke und viele nette 
Gespräche machten den Abend perfekt.

Ohne Helfer wäre all das  
nicht möglich

Wochenlange Vorbereitungen, Auf- 
und Abbau, Organisation, Technik, 

Grill, Getränkeausschank, Dekoration 
und viele Aufgaben im Hintergrund 
erfordern großen ehrenamtlichen Ein-
satz. 

Deshalb gilt herzlichster Dank allen 
Helferinnen und Helfern, Vereinsmit-
gliedern, Familien, Freunden, Spon-
soren und freiwilligen Unterstützern. 
Ob am Grill, in der Küche, an den Ge-
tränkewagen, bei der Technik, der Or-
ganisation oder beim Auf- und Abbau 
– viele haben bis spät in die Nacht 
gearbeitet und standen am nächsten 
Morgen schon wieder auf dem Fest-
platz. Dieses Engagement ist alles an-
dere als selbstverständlich. 

Ebenso bedankt sich der Verein bei 
allen Künstlern, DJs, Musikern, den 
Teilnehmern des Trödelmarktes, Bür-
germeisterin Frau Conrad sowie allen 
Gästen, die das Jubiläum mit Leben ge-
füllt haben. 

20 Jahre Dorfleben e.V. Ammelshain 
stehen für Zusammenhalt, Ehrenamt 
und gelebte Dorfgemeinschaft. Trotz 
tropischer Temperaturen wurde das 
Jubiläums-Dorffest zu einem vollen 
Erfolg – mit großartiger Stimmung, 
vielen schönen Begegnungen und Er-
innerungen, die noch lange bleiben 
werden. 

Auf die nächsten 20 Jahre – der Dorf-
leben e.V. Ammelshain freut sich schon 
jetzt auf das nächste Dorffest!

Titelthema
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Online-Sprechstunde mit der Bürgermeisterin
Um mit den Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen und um 
diese noch mehr einzube-
ziehen, stellt sich Naunhofs 
Bürgermeisterin Anna-Lu-
ise Conrad in der Online-
Bürgersprechstunde einmal 
monatlich den Fragen der 
Zuschauer. 

Durch das Einscannen des QR-Codes gelangen Sie 
zur vergangenen Sprechstunde vom 09.06.26. Eben-
so finden Sie die Online-Sprechstunde auf unserer 
Webseite www.naunhof.de unter „Verwaltung und 
Bürgerservice“ auf der Seite der Bürgermeisterin.

Folgende Themen wurden besprochen: 
•	 Florianstag 
•	 Aktuelle Herausforderungen für die Feuerwehr 
•	 Neues Pflegezentrum 
•	 Windenergie 
•	 Klimaanpassungskonzept 
•	 Was beschäftigt Naunhof? 
•	 Kindertag im Waldbad 
•	 Sommer im Naunhof

Sie haben eine Frage und möchten diese in der 
nächsten Sprechstunde beantwortet haben? Dann 
schicken Sie eine E-Mail an buergerdialog@mul-
dental.tv.

Naunhof Aktuell

Bürgermeisterwahl 2027 – Bildung eines Gemeindewahlausschusses
Für die am Sonntag, dem 31. Januar 
2027, stattfindende Bürgermeister-
wahl sowie eine gegebenenfalls er-
forderliche Neuwahl am 28. Februar 
2027 ist gemäß den Bestimmungen 
des Gesetzes über die Kommunal-
wahlen im Freistaat Sachsen (Kom-
munalwahlgesetz – KomWG) ein Ge-
meindewahlausschuss zu bilden.

Der Gemeindewahlausschuss be-
steht aus dem Vorsitzenden und zwei 
bis sechs Beisitzern. Den Vorsitz und 
dessen Stellvertreter sowie die Bei-
sitzer und deren Stellvertreter in glei-
cher Zahl wählt der Stadtrat aus den 
Wahlberechtigten und Gemeindebe-
diensteten. Bei der Wahl der Beisitzer 

und ihrer Stellvertreter sollen nach 
Möglichkeit die in der Gemeinde ver-
tretenen Parteien und Wählervereini-
gungen angemessen berücksichtigt 
werden.

Dem Gemeindewahlausschuss ob-
liegt die Leitung der Bürgermeis-
terwahl. Er prüft insbesondere die 
eingereichten Wahlvorschläge und 
beschließt über deren Zulassung oder 
Zurückweisung. Darüber hinaus stellt 
er das Wahlergebnis fest. Die Mitar-
beit im Gemeindewahlausschuss er-
folgt ehrenamtlich und wird entspre-
chend den geltenden Bestimmungen 
entschädigt. Mitglieder des Gemein-
dewahlausschusses dürfen nicht 

gleichzeitig einem Wahlvorstand 
angehören. Bewerberinnen und Be-
werber für das Amt des Bürgermeis-
ters sowie deren Vertrauenspersonen 
dürfen ebenfalls nicht Mitglieder des 
Gemeindewahlausschusses sein.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger, insbesondere Vertreterinnen und 
Vertreter der Parteien und Wählerver-
einigungen, werden gebeten, ihre Be-
reitschaft zur Übernahme dieses Eh-
renamtes bis spätestens 13.08.2026 
formlos schriftlich, persönlich oder 
per E-Mail an die Stadtverwaltung 
Naunhof, Ordnungsamt, Markt 1, 
04683 Naunhof (E-Mail: lohn-ord-
nungsamt@naunhof.de) zu erklären.

Rathaus Naunhof bei genialsozial doppelt dabei
Gleich zwei junge Menschen hatten 
sich für den Aktionstag am 30. Juni 
im Rathaus eingefunden. Sie erhiel-
ten viele spannende Einblicke in die 
Arbeit der Verwaltung von Gewerbe, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, al-
len Ämtern der Stadtverwaltung so-
wie verzahnten Einrichtungen. Was 
hängt alles an kommunalen Bauvor-
haben, wie sind die Gremien, wie der 
Stadtrat, in die Arbeit involviert oder 
was braucht es zur Herstellung der 
Naunhofer Nachrichten? Die eigene 
Stadt besser kennenzulernen und 

die vielfältigen Aufgaben einer Ver-
waltung zu verstehen – diese Chan-
ce nahmen beide gern wahr. Beiden 
Schülern aus dem Freien Gymnasium 
Naunhof sowie dem beruflichen Gym-
nasium Grimma ein großer Dank für 
Ihr Interesse. Für ihren weiteren Bil-
dungsweg viel Erfolg und vielleicht 
auf Wiedersehen zur Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten in der 
Stadtverwaltung Naunhof. Wir freuen 
uns auf euch!

Was ist genialsozial? Jugendliche 
arbeiten am Aktionstag an einem 

selbst gewähl-
ten Arbeitsplatz, 
spenden ihren 
Lohn und ent-
scheiden über die 
Verwendung der Mittel. Für den Akti-
onstag am 30. Juni in Sachsen hatten 
sich über 240 Schulen angemeldet, 
die sächsische Jugendstiftung rech-
net mit rund 37.000 Teilnehmenden. 
Jedes Jahr fließen dadurch erhebliche 
Mittel in soziale Initiativen, Bildungs-
arbeit und Entwicklungszusammen-
arbeit.

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über WhatsApp, Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Kommunikation der Stadt Naunhof: Ihre Meinung ist gefragt
Wie informieren Sie sich über Neuigkei-
ten aus Naunhof? Nutzen Sie unsere In-
ternetseite, die Naunhofer Nachrichten, 
die ParthelandApp oder unsere Kanäle in 
den sozialen Medien? Und vor allem: Sind 
Sie mit unseren Informationsangeboten 
zufrieden? In den vergangenen Monaten 
haben wir unsere Kommunikationsan-
gebote weiter ausgebaut. Dies war ein 
wichtiges Ziel und zugleich ein vielfach 
geäußerter Wunsch aus der Bevölkerung. 
Nun möchten wir von Ihnen wissen: Wie 
bewerten Sie unsere Kommunikationsan-
gebote? Mit einer kurzen Umfrage möch-
ten wir erfahren, welche Informations-
kanäle Sie kennen und nutzen, welche 
Angebote Sie besonders schätzen, ob Ih-

nen ein Kommunikationskanal fehlt und 
welche Wünsche oder Anregungen Sie 
für die zukünftige Kommunikation der 
Stadtverwaltung haben. Die Teilnahme 
dauert nur wenige Minuten und hilft 
uns dabei, unsere Informationsange-
bote noch besser an Ihren Bedürfnis-
sen auszurichten. Sie ist anonym, d.h. 
es werden keine personenbezogenen 
Daten erhoben.

So können Sie teilnehmen: Scan-
nen Sie einfach den nebenstehenden 
QR-Code. Dieser führt Sie direkt zur 
Online-Umfrage auf der Internetseite 
der Stadt Naunhof. Sollte Ihnen eine 
Online-Teilnahme nicht möglich sein, 
können Sie die Umfrage selbstver-

ständlich auch telefonisch unter 034293 
42 117 beantworten. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme und bedanken uns herz-
lich für Ihre Unterstützung!

Naunhof Aktuell

Youth Beatz goes Waldbad – ein gelungener Sommerabend 
mit unserer Jugend
Am 26.06.26 hieß es zum ersten Mal 
„Youth Beatz goes Waldbad“. Die drit-
te Jugenddisco Naunhofs fand bei 
schönstem Sommerwetter in unserem 
wundervollen Waldbad statt. 

Ab 17:00 Uhr feierten über 300 Naun-
hofer Kids und Jugendliche eine aus-
gelassene riesige Poolparty mit guter 
Laune und bester Musik. Der Abend 
mit unserer Jugend im Waldbad war 
ein voller Erfolg. Die Kinder waren sehr 
umsichtig, hilfsbereit und der Abend 
verlief ohne jegliche Zwischenfälle. 

Der größte Dank geht auch dieses 
Mal an alle freiwilligen Helfer des 
Abends. Ein Team von mehr als 10 frei-
willigen Erwachsenen kümmerte sich 
trotz der Hitze ununterbrochen um 
Einlass, Getränke- und Speisenversor-

gung sowie die Sicherheit der Gäste 
als Security. Ohne dieses Engagement 
wäre solche eine Veranstaltung nicht 
möglich, vielen Dank!

Ebenso geht ein Dankeschön an 
Herrn Hahn und sein Team vom Rewe 
Markt Naunhof für die tolle Unterstüt-
zung sowie an den Partyservice TOP-
per Service aus Gerichshain für die Un-
terstützung beim Equipment. 

Die Planungen für die nächste Ju-
genddisco laufen bereits - wir werden 
darüber berichten. 

Bundesweite Ernährungsstudie – Naunhof für das 
Nationale Ernährungsmonitoring ausgewählt
Die Stadt Naunhof wurde für die Teil-
nahme am Nationalen Ernährungsmo-
nitoring (nemo) ausgewählt. Die Studie 
wird vom 06. Juli 2026 bis 26. Juli 2026 in 
Naunhof durchgeführt.

Das Max Rubner-Institut erhebt im 
Auftrag des Bundesministeriums für 
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
bundesweit Daten zum Lebensmittel-
verzehr und zur Nährstoffversorgung der 
Bevölkerung in Deutschland. Naunhof 
gehört dabei zu 120 ausgewählten Un-
tersuchungsorten. Ziel der Studie ist es, 
ein aktuelles Bild darüber zu gewinnen, 
was Menschen in Deutschland essen und 
wie gut sie mit wichtigen Nährstoffen 
versorgt sind. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für wissenschaftliche Auswer-
tungen und ernährungspolitische Ent-

scheidungen. Bundesweit werden mehr 
als 3.000 zufällig ausgewählte Personen 
im Alter von 18 bis 80 Jahren untersucht. 
Die Auswahl erfolgt über das Einwohner-
meldeamt. Die Teilnehmenden erhalten 
ein persönliches Einladungsschreiben. 
Die Stichprobe ist repräsentativ für die 
erwachsene Bevölkerung in Deutsch-
land. Die Befragung und Untersuchung 
erfolgt durch geschulte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der beauftragten 

Forschungseinrichtung Oracle Life Sci-
ences Research Services. Diese finden 
überwiegend im häuslichen Umfeld der 
Teilnehmenden statt und umfassen In-
terviews, körperliche Messungen sowie 
gegebenenfalls die Analyse von Biopro-
ben. Im Anschluss erhalten die Teilneh-
menden eine individuelle Rückmeldung 
zu ihren Laborwerten sowie eine Auf-
wandsentschädigung. Das Nationale 
Ernährungsmonitoring trägt dazu bei, 
die Ernährungssituation in Deutschland 
wissenschaftlich zu erfassen und bildet 
eine wichtige Grundlage für Forschung 
und Politik.

‣	 Mehr Informationen auf:
	 www.nemo-studie.de.
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Aus dem Ordnungsamt
Vollsperrung in der Eichaer Straße in Erdmannshain

Aufgrund von Arbeiten zur Her-
stellung eines Trinkwasserhausan-
schlusses kommt es in der Zeit vom 
20. bis zum 24. Juli zur Vollsperrung 
der Eichaer Straße in Höhe der Haus-
nummer 10 in Erdmannshain. Da die 
Versorgungsleitungen im Fahrbahn-
bereich liegen und die erforderli-
chen Tiefbauarbeiten die gesamte 

Straßenbreite in Anspruch nehmen, 
ist eine Durchfahrt während der 
Bauzeit nicht möglich.

Die weiträumige Umleitung in Rich-
tung Eicha und Albrechtshain ist 
über Waldsteinberg und Kleinstein-
berg ausgeschildert.

Aus dem Bauamt

Ortsdurchfahrt Bauabschnitt 
Bahnhofsstraße

Nach Fertigstellung der Bordanlagen 
und Pflasterung der Gehwege wur-
de in den zurückliegenden Tagen die 
Asphaltstraßendecke zwischen dem 
Bahnhofsvorplatz und dem Kreuzungs-
bereich Schulstraße eingebaut. Gleich-
zeitig erfolgte die Verlegung der neuen 
Trinkwasserleitung zwischen dem Ab-
zweig Kurze Straße bis zum Markt.

Weiterführend werden im Bereich der 
Kurzen Straße die Umverlegungsarbei-
ten der Versorgungsträger abgeschlos-
sen.    

Vorübergehende Sperrung der 
Doppelschaukel auf dem Spiel-
platz im Ortsteil Ammelshain

Bei der jüngsten routinemäßigen Si-
cherheitsüberprüfung der kommunalen 

Spielplätze wurde an der Doppelschau-
kel auf dem öffentlichen Spielplatz in 
Ammelshain ein gravierender Mangel 
am Querbalken festgestellt. Da die 
Standfestigkeit des Spielgerätes nicht 
mehr vollumfänglich gewährleistet ist, 
musste aus Gründen der Verkehrssiche-
rungspflicht sofort gehandelt werden. 
Zur Vermeidung von Unfällen und zur 
Sicherung der spielenden Kinder haben 
die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
die beiden Schaukelsitze umgehend de-
montiert. Eine Nutzung der Schaukel ist 
daher bis auf Weiteres nicht möglich. 
Die Stadtverwaltung Naunhof hat die 
Reparatur des Spielgerätes bereits in 
die Wege geleitet. Der defekte Querbal-
ken soll zeitnah durch den Bauhof aus-
getauscht werden. Wir bitten alle Eltern 
und Kinder um Verständnis für diese 
notwendige Sicherheitsmaßnahme. Die 
Freigabe der Doppelschaukel wird nach 
erfolgreicher Instandsetzung im Amts-
blatt sowie auf der Internetseite der 
Stadt Naunhof bekannt gegeben.

Aus dem Rathaus

Bevölkerungsentwicklung in 
Naunhof
Einwohnerzahl per 01.06.2026� 8.820 
(Stand zum 01.06.2026)

Geburten � 3
Sterbefälle� 6
Zuzüge� 16
Wegzüge� 21

Einwohnerzahl per 30.06.2026� 8.812
(zum 01.07.2026)

Mitteilung aus dem Fundbüro
Im Juni wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Ein-
wohnermeldestelle Naunhof abge-
geben:

1 x	 Powerbank
1 x	 Transponder (Tor)
1 x	 Bankkarte
1 x	 Musikbox
1 x	 Hausschlüssel
1 x	 Mountainbike

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie diese 
über unser Online-Fundbüro (QR-
Code) melden. Weiterhin stehen wir 
Ihnen per E-Mail über einwohnermel-

destelle@naunhof.de 
oder auch telefonisch 
unter 034293 42-127; 
-128; -129 zur Verfü-
gung.

Aus dem Standesamt

Schließzeit Standesamt 
im Juli/August 

Das Standesamt ist vom 18.07.2026 
bis 02.08.2026 geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungspause

In der Zeit der Sommerferien finden 
keine Sitzungen der Gremien statt. 
Die Vorschau auf kommende Termine 
nach der Sommerpause ab 17. August 

2026 finden Sie im Ratsinformations-
system der Stadt Naunhof, ebenso 
wie Beschlüsse und Unterlagen zu 
vergangenen Sitzungen. 
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(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Buchsommer-Start in der  
Stadtbibliothek

Am 22.06.2026 war es endlich soweit: 
der Buchsommer Sachsen und der Le-
sesommer junior sind gestartet! Um die 
beiden Aktionen angemessen eröffnen 
zu können, hatten die Teilnehmenden 
ausnahmsweise an besagtem Montag die 
Chance von 13:00 - 15:00 Uhr die Biblio-
thek zu besuchen und die neuen Bücher 
zu entleihen. Beide Aktionsregale wur-
den von teilnehmenden Kindern feierlich 
enthüllt und stehen nun allen Beteiligten 
zur Verfügung. Das Team der Stadtbiblio-

thek freut sich 
diesen Sommer 
auf besonders 
viele lesebegeis-
terte Kinder und 
Jugendliche und 
begleitet die 
Aktion bis zum 
23.08.2026.

Neues Angebot der Stadt- und 
Touristinformation  
ab sofort buchbar

Mit zwei Touren durch Naunhof 
schafft die Stadt- und Touristinforma-
tion neue Angebote für interessierte 
Gäste, Tagestouristen und Naherho-
lung-Liebende. So bringt Sie z.B. die 
Naunhofer Radtour auf zwei Rädern 
durch die malerische Landschaft und 
zeigt Ihnen die schönsten Ecken der 
Stadt. Für alle, die es lieber gemütlich 
angehen wollen, ist der Naunhofer 
Stadtspaziergang genau das Richtige. 
Hier erleben Sie unterhaltsame Ge-
schichten und spannende Einblicke in 
die Geschichte Naunhofs. 

Die Flyer für beide Touren sind ab so-
fort in der Stadt- und Touristinformati-
on am Bahnhof erhältlich und auf der 
Internetseite der Stadt Naunhof abruf-
bar. Kommen Sie vorbei und buchen 
Sie Ihre Tour – wir freuen uns auf Sie! 

‣	 Kontakt: 
Stadt- und Touristinformation
Bahnhofstr. 25
04683 Naunhof
Tel. 034293/475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de
www.naunhof.de

Stellenausschreibung
Sachbearbeitung Finanzwesen / Kasse (m/w/d) gesucht

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist 
in der Kämmerei der Stadtverwaltung 
Naunhof die Position Sachbearbeitung 
Finanzwesen / Kasse (m/w/d) in Vollzeit 
und unbefristet zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1. Finanzbuchhaltung, Kasse 
•	 Abwicklung des täglichen Kassen-

geschäftes hinsichtlich gemeind-
licher Einnahmen und Ausgaben 
einschließlich Zusammenhangsar-
beiten 

•	 Verbuchung Kontoauszüge auf die 
einzelnen Personenkonten oder 
haushaltfremde Vorgänge mit Ta-
gesabschluss und Zeitbuch

•	 Umbuchungen und Dialogverrech-
nungen durchführen

•	 Zahlungsverkehr
•	 Überwachung Sicherheitseinbehalte
•	 Bürgschaftsverwaltung 
•	 Tagesgelder und Geldanlagen ver-

walten
•	 Verwaltung von Wertgegenständen, 

Sparbüchern
•	 Spendenverwaltung und Erstellung 

Spendenbescheinigung
•	 Barkassengeschäfte inklusive Tages-

abschluss
•	 Statistiken Kasse 

•	 Liquiditätsplanung
•	 Überwachung Zahlstellen, Handvor-

schüsse

2.Mahnwesen und Vollstreckung 
•	 Mahnwesen und Vollstreckung für 

öffentlich-rechtliche/privatrechtli-
che Forderungen

•	 Stammdatenverwaltung
•	 Vollstreckungsankündigungen er-

stellen  
•	 eigene und fremde Amtshilfeersu-

chen erstellen, bearbeiten und über-
wachen 

•	 Anmeldung von Forderungen im In-
solvenzverfahren einschließlich der 
Zusammenarbeit mit Dritten und de-
ren Überwachung

•	 Anmeldung von Forderungen bei 
Zwangsversteigerungen einschließ-
lich der Zusammenarbeit mit Dritten 
und deren Überwachung

•	 Mahnbescheide und Vollstreckungs-
bescheide beantragen

•	 Vermögensverzeichnisse beantragen 
und überwachen

•	 Überwachung von Mahnsperren 
•	 Bearbeitung von Erlassen, Nieder-

schlagungen, Stundungen, Pfän-
dungs- und Einziehungsverfügun-
gen, Einzelwertberichtigungen

•	 Eintragung von Sicherungshypothe-
ken

•	 Löschungsbewilligungen erstellen 
und überwachen

•	 Haftungsbescheide für Grundsteuer-
rückstände beantragen

•	 Erstellen von Vorlagen für Gremien 
und Umsetzung der Beschlüsse 

Weitere Inforationen finden Sie auf 
www.naunhof.de (QR-Code). Bewer-
bungsschluss ist der 31.07.2026. 
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Die Stadt Naunhof sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen quali-
fizierten Beschäftigten (m/w/d) im 
Begegnungszentrum (BGZ) der Stadt-
verwaltung unbefristet und in Teil-
zeit. 

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1.Allgemeine Verwaltungsaufgaben
•	 Kassenführung, Kassenabrech-

nung der Handkasse
•	 Allg. Schriftverkehr u.a. Erstel-

lung von Einladungen
•	 Führung des Fahrtenbuches und 

Abrechnung
•	 Einweisung/Abnahme bei der Ver-

mietung der eigengenutzten Räu-
me

•	 Zuarbeit für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit: Bewerbung und 
Rückblick der Veranstaltungen im 
BGZ

•	 konzeptionelle Weiterentwick-
lung des BGZ

•	 erster Ansprechpartner des BGZ

2.Erstellung und Durchführung von 
kulturellen Angeboten, Vorberei-
tung und Nachbereitung von Veran-
staltungen
•	 Planung und Durchführung der 

täglichen Veranstaltungen im BGZ 

(darunter auch Ausflüge und Mu-
seumsbesuche etc.), einschl. Bud-
getverwaltung

•	 Erstellung von monatlichen Kul-
turplänen 

•	 Erarbeitung des Jahresprogramms
•	 Mitwirkung bei der inhaltlichen 

Gestaltung und Ablauforganisa-
tion des BGZ u.a. Verhandlungen 
mit externen Dienstleistern, Ver-
tragsabwicklung

•	 Zusammenarbeit mit anderen so-
ziokulturellen Einrichtungen

•	 Unterstützung von Veranstaltun-
gen im offenen kreativen Bereich

•	 Unterstützung bei der Etablierung 
von Interessengruppen

•	 Arbeit mit ethnischen und sozia-
len Minderheiten

•	 Bereitstellung eines täglichen 
Imbissangebotes in Abhängigkeit 
der Veranstaltungsvielfalt 

•	 Unterstützung bei städtischen 
Großveranstaltungen (Veilchen-
markt, Stadtfest, Weihnachts-
markt) und bei sonstigen Veran-
staltungen der Kultur WerkStadt 
mit hohem Personalaufwand

3.Fahrteneinsatz Citymobil
•	 Einkäufe zur Gewährleistung des 

Imbissangebots

•	 Fahrtendienst für die täglichen 
Veranstaltungen im BGZ

4.Einsatzkoordination der Beschäf-
tigten im BGZ
•	 Erstellung der Dienstpläne für die 

Beschäftigten
•	 Erstellen von Einsatzplänen für 

Veranstaltungen

Weitere Inforationen finden Sie auf 
www.naunhof.de (QR-Code). Bewer-
bungsschluss ist der 31.07.2026. 

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
…zur Geburt

Elisa Fritsche und Kevin Hirsch aus 
Naunhof 
Geburt Tochter Charlotte� am 31. Mai

Janne Heiber-Kappmann und André 
Kappmann aus Naunhof
Geburt Tochter Rhea Katja �am 11. Juni 

…zur Hochzeit

am 20. Juni
Emely Piesche und Nico Piesche, geb. 
Schilling, wohnhaft in Kitzscher

am 27. Juni		
Tony Grabowsky und Franziska Grabows-
ky, geb. Grumpelt, wohnhaft in Naunhof 

…zur Goldenen Hochzeit

am 03. Juli
Sieglinde und Fritz Rehm aus Naunhof 

am 03. Juli
Annelies und Frank Eberhardt aus 
Naunhof OT Ammelshain

…zur Eisernen Hochzeit

am 08. Juli 
Helga und Peter Schnabel aus Naunhof 

Stellenausschreibung
Beschäftigter mit leitender Funktion (m/w/d) im Begegnungszentrum gesucht

Aus dem Rathaus

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?

Dann melden Sie sich bitte 
direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter Telefon 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.

(Foto: Adobe Stock – kuarmungadd)
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
Sitzung des Vergabeausschusses am 18. Juni 2026

Anzahl der Mitglieder:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
als Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürger-
liste)
Stellv. StR Schaller (Fraktion der Bür-
gerliste)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)
StR Voß (BSW)
StR Streller (AfD-Fraktion)

Entschuldigt:
StR Blankenburg (Fraktion der Bür-
gerliste)
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
Stellv. StR Schramm (CDU-Fraktion)

1.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, die Aus-
schreibung für das Gewerk Los 1 
Abbruch- und Maurerarbeiten für 
die Sanierung des Vereinshau-
ses als beschränkte Ausschrei-
bung entsprechend § 3 (2) VOB/A 
durchzuführen.

2.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeichnis 
für das Gewerk Los 1 Abbruch- 
und Maurerarbeiten für die Sanie-
rung des Vereinshauses beschlos-
sen.

3.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die an der beschränkten 
Ausschreibung zu beteiligenden 
Firmen für das Gewerk Los 1 Ab-
bruch- und Maurerarbeiten für die 
Sanierung des Vereinshauses be-
schlossen.

4.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, die Aus-
schreibung für das Gewerk Los 3 
Innendämmung Wand – Decke 
für die Sanierung des Vereinshau-
ses als beschränkte Ausschrei-

bung entsprechend § 3 (2) VOB/A 
durchzuführen.

5.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeich-
nis für das Gewerk Los 3 Innen-
dämmung Wand – Decke für die 
Sanierung des Vereinshauses be-
schlossen.

6.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die an der beschränkten 
Ausschreibung zu beteiligenden 
Firmen für das Gewerk Los 3 In-
nendämmung Wand – Decke für 
die Sanierung des Vereinshauses 
beschlossen.

7.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, die Aus-
schreibung für das Gewerk Los 4 
Fenster und Außentüren für die 
Sanierung des Vereinshauses als 
beschränkte Ausschreibung ent-
sprechend § 3 (2) VOB/A durchzu-
führen.

8.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeichnis 
für das Gewerk Los 4 Fenster und 
Außentüren für die Sanierung des 
Vereinshauses beschlossen.

9.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die an der beschränkten 
Ausschreibung zu beteiligenden 
Firmen für das Gewerk Los 4 
Fenster und Außentüren für die 
Sanierung des Vereinshauses be-
schlossen. Stadträtin Meinel war 
befangen und hat nicht an der 
Beratung und Beschlussfassung 
teilgenommen.

10.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, die Aus-
schreibung für das Gewerk Los 14 
Elektroarbeiten für die Sanierung 
des Vereinshauses als beschränk-
te Ausschreibung entsprechend § 

3 (2) VOB/A durchzuführen.

11.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeichnis 
für das Gewerk Los 14 Elektroar-
beiten für die Sanierung des Ver-
einshauses beschlossen.

12.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die an der beschränkten 
Ausschreibung zu beteiligenden 
Firmen für das Gewerk Los 14 
Elektroarbeiten für die Sanierung 
des Vereinshauses beschlossen.

13.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, die Aus-
schreibung für das Gewerk Los 15 
Heizungs- und Sanitärinstallation 
für die Sanierung des Vereinshau-
ses als beschränkte Ausschrei-
bung entsprechend § 3 (2) VOB/A 
durchzuführen.

14.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeichnis 
für das Gewerk Los 15 Heizungs- 
und Sanitärinstallation für die 
Sanierung des Vereinshauses be-
schlossen.

15.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die an der beschränkten 
Ausschreibung zu beteiligenden 
Firmen für das Gewerk Los 15 
Heizungs- und Sanitärinstallation 
für die Sanierung des Vereinshau-
ses beschlossen.

16.	 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig den Abschluss eines Lea-
singvertrages für eine Kehrma-
schine mit der Firma SüdLeasing 
GmbH aus Stuttgart beschlossen 
vorbehaltlich der Zustimmung 
der Rechtsaufsichtsbehörde zum 
kreditähnlichen Rechtsgeschäft 
gemäß § 82 Abs. 5 SächsGemO.

Redaktions- und Anzeigenschluss 
 

Für die Naunhofer Nachrichten, Ausgabe 14, ist der Redaktionsschluss der Stadtverwaltung 
sowie der Anzeigenschluss des Druckhaus Borna am 15. Juli 2026.
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Korrektur der Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates am 28.05.2026

Die öffentliche Bekanntmachung aus 
der Ausgabe der NN 12/2026 vom 
20.06.2026 wird wie folgt korrigiert:

Gesamtzahl der Stadträte:	
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad

Anwesend	
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Blankenburg (Fraktion der Bürger-

liste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürgerlis-
te)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Eichhorn (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Voß (BSW)
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)

Bei den Stadträten Herrmann und Red-
mann war fälschlicherweise ein späteres 
Hinzukommen vermerkt. Beide Stadträte 
waren bei allen Abstimmungen anwe-
send.

Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates am 25.06.2026

Gesamtzahl der Stadträte:
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad

Anwesend
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürger-
liste)
StR Blankenburg (Fraktion der Bür-
gerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürger-
liste)
StRin Naumann (AfD-Fraktion) ab Pkt. 
3
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StR Eichhorn (BSW)
StR Voß (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)

1.	 Der Stadtrat hat in geheimer Wahl 
mit 12 Zustimmen und 2 Gegen-
stimmen Herrn Dietmar Lippold 
zum Friedensrichter gewählt.

2. 	 Der Stadtrat hat einstimmig den 
Wahltag für die Bürgermeister-
wahl am 31.01.2027 und den 
Wahltag für etwaigen zweiten 
Wahlgang am 28.02.2027 be-
schlossen.

3. 	 Der Stadtrat hat in namentlicher 
Abstimmung mit 7 Zustimmen, 
1 Gegenstimme und 7 Enthal-
tungen das Bebauungskonzept 
für den Neubau der Sporthalle 
Grundschule wie vorgestellt be-
schlossen.

Stadträtin Naumann: Enthaltung
Stadtrat Streller: Zustimmung
Stadtrat Lehmann: Zustimmung
Stadtrat Kirmse: Zustimmung
Stadtrat Eichhorn: Enthaltung
Stadtrat Voß: Enthaltung
Stadtrat Redmann: Gegenstimme
Stadtrat Dr. Kinne: Enthaltung
Stadträtin Meinel: Enthaltung

Stadtrat Schramm: Zustimmung
Stadträtin Beckmann: Zustimmung
Stadtrat Schaller: Zustimmung
Stadtrat Blankenburg: Enthaltung
Stadtrat Herrmann: Zustimmung
Bürgermeisterin Conrad: Enthaltung

4. 	 Der Stadtrat hat einstimmig die 
Annahme der aufgeführten Geld- 
und Sachspenden, Schenkungen 
oder ähnlichen Zuwendungen 
entsprechend § 73 Abs. 5 Sächs-
GemO sowie deren angegebe-
ne Verwendung mit einem Wert 
von 1.360,00 € beschlossen. StR 
Schaller war wegen Befangenheit 
von der Beratung und Beschluss-
fassung ausgeschlossen.

5. 	 Der Stadtrat hat einstimmig die 
Annahme der aufgeführten Geld- 
und Sachspenden, Schenkungen 
oder ähnlichen Zuwendungen 
entsprechend § 73 Abs. 5 Sächs-
GemO sowie deren angegebene 
Verwendung mit einem Wert von 
190,00 Euro beschlossen.

Korrektur der Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates am 29.04.2026

Die Bekanntmachung aus der Ausgabe 
der NN 10/2026 vom 23.05.2026 wird 
wie folgt korrigiert:

Gesamtzahl der Stadträte:	 1 6 
+ Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend	
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste) 
ab Pkt. 2.6
StR Blankenburg (Fraktion der Bürger-
liste)

StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürgerlis-
te)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Voß (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE) ab 
Pkt. 2.3
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)

StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (BSW)

1. Bekanntgabe nicht öffentlich ge-
fasster Beschlüsse
1.1 Der Stadtrat hat in seiner nicht öf-

fentlichen Sitzung am 26.03.2026 
einstimmig die Aufnahme einer 
Stelle im Stellenplan 2026 in der 
Entgeltgruppe 10 im Bauamt und 
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die Neueinstellung einer Mitarbei-
terin ab dem 01.06.2026 sowie die 
Aufnahme von kW-Vermerken für 
eine Stelle in der Entgeltgruppe 9a 
und eine Stelle in der Entgeltgruppe 
10 im Bauamt beschlossen.

2. Gefasste Beschlüsse 
2.1 Mit 12 Zustimmen und 1 Enthaltung 

wurde die 1. Änderung der Benut-
zungsordnung für öffentliche Ein-
richtungen beschlossen.

2.2 Mit 11 Zustimmen und 2 Enthal-
tungen wurde die 1. Änderung der 
Entgeltordnung für öffentliche Ein-
richtungen der Stadt Naunhof be-
schlossen.

2.3 Der Stadtrat hat einstimmig den Ver-
kauf der Flurstücke Nr. 639/4, 639/6 
und 639/8 der Gemarkung Naunhof, 
Nordstraße an die Naunhofer Wohn-
bau GmbH zu einem Kaufpreis in 
Höhe von 70,00 €/m² unter Ertei-
lung von Auflagen beschlossen. 

2.4 Der Stadtrat hat einstimmig be-
schlossen, die Maßnahme „Wald-
bad“ mit ihrem Bauabschnitt „Kom-

plettsanierung des Kinderbeckens 
mit Edelstahl-Auskleidung und der 
Trennung des Wasserkreislaufes 
vom großen Becken durch eine ei-
gene Pumpe“ als zuweisungsfähi-
ges Sachinvestitionsvorhaben für 
den ersten Förderzeitraum bis zum 
31.12.2028 zur Aufnahme in die Vor-
habensliste des Landkreises gemäß 
§ 4 Abs. 3 KomInvStärkVO anzumel-
den und die Bürgermeisterin zu be-
auftragen, die hierfür erforderlichen 
Erklärungen abzugeben.

2.5 Der Stadtrat hat einstimmig das Ab-
wägungsprotokoll vom 16.04.2026 
zum Bebauungsplan „Gewerbe-
gebiet Alte-Beuchaer-Straße“ be-
schlossen.

2.6 Der Stadtrat hat einstimmig Naunhof 
den Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Alte-Beuchaer-Straße“ als Sat-
zung beschlossen und die Begrün-
dung gebilligt.

2.7 Mit 6 Zustimmen, 4 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung wurde beschlos-
sen, den aktiven Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern mit gültiger 

A-, B- oder C-Lizenz ortsansässiger 
Sportvereine sowie allen aktiven 
Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Naunhof 
während der regulären Saison freien 
Eintritt in das Waldbad Naunhof zu 
gewähren.

Die Stadträte Frau Beckmann, Herr Dr. 
Kinne, Herr Schramm und Herr Red-
mann waren wegen Befangenheit 
von der Beratung und Beschlussfas-
sung ausgeschlossen.

2.8 Der Stadtrat hat einstimmig eine 
außerplanmäßige Ausgabe im Jahr 
2026 in Höhe von 54.706,68 EUR 
für die Anschaffung der Outdoor-
Bücherbox und der RFID-Umstel-
lung im Rahmen von SmartBibo 
beschlossen. Die Deckung der au-
ßerplanmäßigen Ausgabe i.H.v. 
54.706,68 EUR soll vollständig zu 
Lasten der Erstattung durch die 
Stadt Brandis gehen.

2.9 Mit 14 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Annahme einer Geldspen-
de im Wert von 500,00 Euro und die 
angegebene Verwendung beschlos-
sen. 

Öffentliche Bekanntmachung anderer Ämter und Institutionen
Ankündigung eines Grenztermins und Bekanntgabe der Offenlegung der Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung

Katastervermessung an langgestreckten 
Anlagen, K8371 / K8363 OD Naunhof, 
Bahnhofstraße, Großsteinberger Straße. 

Der Öffentlich bestellte Vermessungsin-
genieur Hubert Mütze bestimmt im Zu-
sammenhang mit einer durchgeführten 
Katastervermessung im Sinne des Ge-
setzes über das amtliche Vermessungs-
wesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz (SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (Sächs-
GVBl. S. 636) geändert worden ist, die 
Flurstücksgrenzen nachfolgend aufge-
führter Flurstücke:

Gemarkung Naunhof:
Flurstücke  626/b, 627, 635/1, 637, 
638/a, 638/b, 646/i, 647/a, 647/b, 647/c, 
647/1, 649/a, 661/1, 661/g, 661/h, 
661/i, 662/a,  662/p, 663, 663/e, 665/a, 
703, 706, 706/b,  706/d, 716/a, 716/b, 
716/c, 716/d,  731/a, 731/b, 731/c, 732,  
732/u, 732/5, 732/6, 739/6, 740/1, 

751/1, 751/3, 751/4, 755/a, 756/22, 
761/4, 761/5, 762/1,  767/2, 767/3, 767/9, 
767/10,  767/39, 778/b, 778/p,  778/56, 
780/3, 780/4, 780/5, 781, 781/3, 781/4, 
781/c,  791, 792/3, 792/4, 792/5, 794, 
1009/5, 1100/1, 1100/3, 1101/1, 1095,  
1102, 1103, 1105/1, 1106, 1107, 1120, 
1152/26, 1152/27, 1152/32, 1152/35, 
1152/37, 1211/4, 1211/5, 1211/6, 1212, 
1213/2, 1213/3. 

Alle Eigentümer der genannten Flurstü-
cke sowie sonstige Beteiligte, die von 
der Grenzbestimmung betroffen sind, 
erhalten die Möglichkeit, am Grenzter-
min teilzunehmen.

Der Grenztermin findet am Mittwoch, 
dem 29.07.2026 statt.

Ich bitte hiermit die betroffenen Eigen-
tümer, sich bis zum 24.07.2026 zur zeitli-
chen und örtlichen Abstimmung und der 
Gewährleistung eines reibungslosen Ab-
laufes unter der Telefonnummer (03425) 
92 24 33 mit meinem Büro in Verbindung 
zu setzen!

Die Grenzbestimmung ist ein Verwal-
tungsverfahren im Sinne des Verwal-
tungsgesetzes. Die Eigentümer der ge-
nannten Flurstücke sind Beteiligte im 
Sinne des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes. 

Der Grenztermin ist die im § 28 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes vor-
gesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. 
Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und 
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie 
im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswe-
sen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz vom 29. Ja-
nuar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geän-
dert worden ist, Gelegenheit, sich zum 
Grenzverlauf zu äußern.

Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren 
Personalausweis mitzubringen. Sie kön-
nen sich auch durch einen Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. Dieser muss sei-
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Kita Villa Kunterbunt 

nen Personalausweis und eine von Ihnen 
unterschriebene schriftliche Vollmacht 
vorlegen. 

Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, 
dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder 
der Anwesenheit eines von Ihnen Be-
vollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen 
bestimmt werden können. Aufwendun-
gen, die durch die Wahrnehmung des 
Grenztermins entstehen, können nicht 
erstattet werden.

Allen betroffenen Eigentümern werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmung 
und Abmarkung durch Offenlegung be-
kannt gemacht. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe von Verwaltungsakten 
auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 
der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durchfüh-
rungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz vom 6. 

Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt 
durch Artikel 2 der Verordnung vom 25. 
Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert 
worden ist 

Die Ergebnisse liegen in den Geschäfts-
räumen des Öffentlich bestellten Ver-
messungs-ingenieurs Hubert Mütze in 
04808 Lossatal, OT Zschorna, Pflau-
menallee 6, vom 30.07.2026 bis zum 
31.08.2026, von Montag bis Donners-
tag jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie nach per-
sönlicher Terminvereinbarung zur Ein-
sichtnahme bereit. Für Rückfragen stehe 
ich Ihnen gern unter der Telefonnummer 
(03425) 92 24 33 zur Verfügung.

Gemäß § 17 Satz 1 SächsVermKatGD-
VO gelten die Ergebnisse der Grenz-

bestimmung und Abmarkung ab dem 
08.09.2026 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung 
können die betroffenen Eigentümer 
und Erbbauberechtigten innerhalb ei-
nes Monats nach dem Wirksamwerden 
der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Hubert Mütze, 
Pflaumenallee 6 in 04808 Lossatal ein-
zulegen.
Zschorna, den 11.06.2026

Hubert Mütze
Öffentlich bestellter Vermessungsinge-
nieur 
Pflaumenallee 6, OT Zschorna, 
04808 Lossatal

Fleißige Bienchen zu Besuch: 
Imkertag in der Kita

Summendes Highlight am Vormittag
Große Aufregung herrschte am Vor-
mittag des 27. Mai 2026 in der Kita 
Villa Kunterbunt. Der Imker Herr 
Streller war zu Besuch. Er brachte 
ein echtes Bienenvolk mit. Die Kinder 
durften sogar die Bienenkönigin si-
cher bestaunen. Herr Streller erklärte 
den kleinen Forschern, wie wertvoll 
Bienen für unsere Natur und das Obst 
sind.

Spannendes Bienen-Wissen
Spielerisch lernten die Kinder die Auf-
gaben im Bienenstock kennen.

Arbeitsbienen: Fleißige Weibchen, 
die Nektar sammeln und den Stock 
putzen.

Drohnen: Männliche Bienen ohne Sta-
chel, die eine Königin suchen. Auch 
das Rätsel um den Heimweg wurde 
gelöst. Bienen finden dank des Son-
nenlichts und ihres feinen Geruchs-
sinns immer wieder zurück in ihren 
Stock.

Vom Nektar zum Honig
Zum Schluss erfuhren alle, wie der 
Honig entsteht. Die Bienen sammeln 
Blütennektar, transportieren ihn im 
Honigmagen und lassen ihn in den 
Waben im Stock trocknen. Das High-
light des Tages: Zum Abschluss durf-
ten alle Kinder den frischen, süßen 
Honig probieren. Auch Honiglutscher 
und Gummibärchen wurden über-
reicht. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
und Frau Streller für diesen tollen 
Vormittag!

Kleine Kicker – Große Tore: 
Ammelshainer Kita-Kids fegen 

alle vom Platz

Sport frei! Die Kinder der Kita Villa 
Kunterbunt tauschten am 05.05.26 
das Gruppenzimmer gegen den Rasen 
des SV Klinga-Ammelshain. Dass die 
kleinen Sportler ausdauernd sind, be-
wiesen sie schon vor dem Anpfiff: Die 

gesamte Strecke zum Sportplatz wur-
de komplett zu Fuß gewandert.

Dort angekommen, übernahm Trai-
ner Kai-Uwe das Kommando. Mit viel 
Herzblut und tollen Ideen führte er 
die Kinder durch ein abwechslungs-
reiches Schnuppertraining. 

Ob beim „Piratenschiff erobern“, im 
Hindernisparcours oder bei einer 
fußballerischen Variante von „Feu-
er, Wasser, Sturm“ – der Spaß an der 
Bewegung stand sichtlich im Vorder-
grund. Zum krönenden Abschluss gab 
es ein kleines Turnier, bei dem die 
Nachwuchs-Talente stolz ihr Können 
zeigten.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
Kai-Uwe für die tolle Organisation 
und diesen unvergesslichen Vormit-
tag!

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
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Am 05. Juni 2026 öffnete sich das Tor 
der Kita Zwergenland zum traditio-
nellen Kinderfest. Bei 21°C und einem 
Sonne-Wolken-Mix, genossen Groß 
und Klein die gemeinsame Zeit beim 
Basteln, Losen, Kindereisenbahn fah-
ren, Seifenblasen kreieren und Kin-
derschminken. Für das leibliche Wohl 
war mit Getränken, selbstgebacke-
nem Kuchen, leckerem Eis, deftiger 
Bratwurst und Zuckerwatte gesorgt. 
Zu Beginn wurden die Gäste in die 
Märchenwelt der Gebrüder Grimm 
mit „Schneeweißchen und Rosenrot“ 
entführt. Ein herzliches Dankeschön 
an Katharina Pekker, Sandy Eichstädt, 
Sophie Landsmann, Madlen Krieg und 
Richard Berge für Ihr Engagement.
DJ DAN sorgte während des Festes für 
den musikalischen Rahmen. Herzli-
chen Dank!

Ein großes Dankeschön geht an 
den engagierten Elternrat: Dorothée 
Gelfert, Stefanie Lommert, Sebasti-
an Bräuer, Sandy Eichstädt, Stepha-
nie Rischewski, Sandra Geyer, Sandra 
Leutbecher, Claudia Szuba, Mandy 
Weihnel, Marianna Oelk sowie Familie 
Grüttner und alle Eltern und Großel-
tern für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Organisation/Durchführung 
des Festes, dem Sammeln von Spen-

den, das Backen leckerer Kuchen/Tor-
ten sowie für die Unterstützung mit 
diversen Dingen, wie Papiertischde-
cken, Müllbeuteln etc. Ein herzliches 
Dankeschön wird gesendet an unsere 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad, 
die tatkräftig beim Kinderschminken 
unterstützt hat.

Ein besonderer Dank gilt den Spon-
soren die mit Sachpreisen für die 
Tombola oder Geldzuwendungen un-
terstützt haben: Zoo Leipzig, Kur- und 
Freizeitbad Riff Bad Lausick, Susanne 
Gundermann, Logopädin; Familie Gel-
fert, LVM Björn Streitenberger, Firma 
Faun Viatec, Physiotherapie Eismann, 
Physiotherapie Manuela Rothe, Fa-
milie Grüttner, Familie Eichstädt, Fa-
milie Lommert/Kunze, Familie Geyer, 
Zahnarztpraxis Rimsa, Malermeister 
Mathias Rieschick, Familie Lange/
Kraft, Familie Bräuer/Landsmann, Fir-
ma Jürgen Leutbecher, RWS Catering, 
Engel Apotheke, Sternen Apotheke, 
Löwen Apotheke,  Hiller Tee,  Allianz 
Vertretung Sandra Schulze, Buwog 
Bauträger GmbH, Tierpark Eilenburg, 
Maya Mare GmbH Halle, Wild East 
Ranch, ArKaZien Erlebniswelt, Alpa-
ka Leipziger Land, Mitteldeutsche 
IT, Obi Grimma, Obi Probstheida, Obi 
Burghausen, Mömax, Wreesmann, Sa-

nitätshaus Carqueville Naunhof, Gleis 
Glück Leipzig, Spreewelten Bad Lüb-
benau, Familie Szuba/Flechsig, Möbel 
Boss, Porsche Leipzig, Torsten Kother 
Leipzig, KFZ Park Naunhof, Günsel 
Fördertechnik, Stadtwerke Leipzig, 
Familie Rischweski.

Ein herzliches Dankeschön geht 
ebenso an die Naunhofer Kultur 
WerkStadt, die mit Zelten sowie 
Bierzeltgarnituren unterstützen, die 
Freiwillige Feuerwehr Naunhof die 
ebenso mit Bierzeltgarnituren unter-
stützten und Familie Gerstmeier aus 
Naunhof, welche ein großes Zelt zur 
Verfügung stellten.

Kita Zwergenland
Kinderfest im Zwergenland 
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Kita Grashüpfer
Wenn Schulanfänger Ausflüge machen

Eine jährliche Anlaufstelle ist die große 
Schulanfängerparty der Sparkasse Mul-
dental. Im Kinderparadies in Grimma 
durften die Grashüpfer-Schulanfänger 
am 04. Juni alle Hüpfburgen, Rutschen 
und Klettertürme ausprobieren, die das 
Kinderland zu bieten hatte. Ein leckeres 
Mittagessen, ein Eis und ein Erinnerungs-
foto machten den Tag noch einmal zu ei-
nem besonderen Erlebnis. Nach über 5 
Stunden Spiel und Spaß traten die Kinder 
dann den Heimweg an, geschafft aber 
sehr zufrieden. Die Kinder bedanken sich 
sehr für diesen tollen Tag.

Eine Woche später ging es dann schon 
zum letzten Ausflug für die Schulanfän-
ger. Das Ziel war der Flughafen Leipzig/ 
Halle. Zuerst ging es mit dem Bus los 
in Richtung Naunhofer Bahnhof. Dort 
hielt sich die Wartezeit im Vergleich zur 
vorigen Woche zum Glück in Grenzen. 
Bald kam der Zug nach Leipzig, wo die 

Kinder den großen Bahnhof bestaunten, 
während sie gleichzeitig den Weg zum 
nächsten Zug suchten. Von da aus ging 
es zum Flughafen. Die Aufregung war 
bereits sehr groß. Die ersten Fragen ka-
men auf, wie bspw. „Fliegen wir heute 
mit dem Flugzeug?“. Angekommen am 

Ziel erwartete die Schulanfänger bereits 
eine kleine Gruppe anderer Vorschüler 
und die Tourleiterin. Schon ging es los: 
erst einmal durch den ganzen Flugha-
fen, dann durch die Sicherheitskontrol-
le, anschließend in einen Bus und Rich-
tung Flughafenfeuerwehr. Hier konnten 
die Kinder sich neben den sogenannten 
„Panther“ stellen, dessen Räder so groß 
und größer als sie selbst waren. Wieder 
im Bus sitzend, fuhren sie einmal über 
das Rollfeld. Ganz am Ende konnten die 
Kinder eine Antonov bestaunen, die zur 
Reparatur geparkt war. Einen kurzen 
Blick warfen die Schulanfänger noch auf 
die Gepäckbänder und dann war die Tour 
auch schon zu Ende. Nun hieß es, den 
ganzen Weg wieder zurück. Zwischen-
durch stärkten sich die Hungrigen noch 
mit einem selbstgewählten Mittagessen, 
bevor es schlussendlich wieder in die 
Kita ging. 
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Kita Funtasia 
Märchenhaftes Sommerfest

Bei strahlendem Sommerwetter 
feierte die AWO-Kita Funtasia in 
Lindhardt auch in diesem Jahr ihr 
traditionelles Sommerfest. Zahlrei-
che Kinder, Eltern, Großeltern und 
weitere Gäste nutzten die Gelegen-
heit, auf dem liebevoll gestalteten 

Außengelände gemeinsam einen 
fröhlichen und abwechslungsreichen 
Nachmittag zu verbringen. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit 
zahlreichen selbstgebackenen Köst-
lichkeiten sowie frischem Obst lud 
zum gemütlichen Verweilen ein. Dank 
der tatkräftigen Unterstützung und 
des Engagements der Eltern war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Den 
kulturellen Höhepunkt des Festes 
bildete die gemeinsame Aufführung 
des Märchens „Aschenputtel“ durch 
die Kinder sowie die Erzieherinnen. 
Mit viel Kreativität, Spielfreude und 

schauspielerischem Talent begeister-
ten die Darstellerinnen und Darsteller 
ihr Publikum und wurden mit langan-
haltendem Applaus belohnt. Auch 
die jüngsten Kinder der Kita trugen 
mit einem musikalischen Beitrag zum 
gelungenen Programm bei. Mit ihren 
Liedern und ihrer sichtbaren Freude 
sorgten sie für viele berührende Mo-
mente. Großen Anklang fand zudem 
die Hüpf- und Bewegungslandschaft, 
die den Kindern reichlich Gelegen-
heit zum Toben, Spielen und Austo-
ben bot. Fröhliches Lachen und viele 
glückliche Kinderaugen prägten das 
Bild des Nachmittags. Ebenso beliebt 

Kita Waldwichtel und Förderverein der Kita Waldwichtel Naunhof e.V.
Abenteuer Wasserwelt begeisterte kleine und große Waldwichtel

Am 19. Juni 2026 feierte die Kita Wald-
wichtel gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen ihr diesjähriges Waldwichtel-
fest unter dem Motto „Abenteuer Was-
serwelt“. Bereits beim Betreten des 
festlich geschmückten Kitageländes 
tauchten die Besucher in eine farben-
frohe Unterwasserwelt ein. Passend 
zum Motto hatten sich nicht nur die 
Kinder und das gesamte Team der Kita 
Waldwichtel fantasievoll kostümiert, 
sondern auch viele Eltern, Großel-
tern, Verwandte und Freunde waren 
der Einladung gefolgt und erschienen 
in kreativen Verkleidungen. Pünkt-
lich um 16:00 Uhr wurden die Gäste 
vom Team der Kita herzlich begrüßt. 
Bei sommerlichen Temperaturen und 
strahlendem Sonnenschein sorgten 
verschiedene Abkühlungsmöglichkei-
ten auf dem gesamten Außengelände 
dafür, dass sich die Besucher jederzeit 
erfrischen konnten. Ein besonderer Hö-
hepunkt des Festes war die Aufführung 
der Geschichte vom Regenbogenfisch, 

die von den Erzieherinnen der Kita 
mit viel Engagement und Liebe zum 
Detail inszeniert wurde. Die kleinen 
und großen Zuschauer verfolgten die 
Darbietung begeistert. Für viele La-
cher sorgten dabei die immer wieder 
eingebauten Überraschungs- und Er-
frischungsmomente, die perfekt zum 
Motto der Veranstaltung passten. Im 
Anschluss konnten die Kinder an zahl-
reichen Mitmachstationen rund um das 
Thema Wasserwelt aktiv werden, expe-
rimentieren, spielen und verschiedene 
Abenteuer erleben. Für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgte erneut der För-
derverein der Kita Waldwichtel. Die 
gemeinsame Organisation, das große 
Engagement und die Unterstützung 
durch die Eltern, konnte damit ein we-
sentlicher Teil zum Gelingen des Festes 
beigetragen werden. Ein besonderer 
Dank gilt außerdem dem REWE-Markt 
Naunhof, der Harry-Brot Großbäckerei 
für das Sponsoring der Brötchen so-
wie Herrn Wittig für die Organisation. 

Ebenso bedanken sich die Waldwichtel 
bei Hausmeister Herrn Reiche sowie bei 
Frau Fuchs und Frau Hagedorn für ihre 
tatkräftige Unterstützung. Ein weite-
rer Dank geht an die Naunhofer Kultur 
WerkStadt für die Bereitstellung von 
Tischgarnituren, Grill und Kulissen so-
wie für die Unterstützung beim Trans-
port und die Stadtverwaltung Naunhof. 
Nicht zuletzt bedanken sich die Kita 
Waldwichtel und ihr Förderverein bei 
allen Eltern, Familienangehörigen und 
Gästen, die mit ihrer Hilfe, ihren Ideen 
und ihrem Einsatz zum Erfolg des Fes-
tes beigetragen und diesen Tag für die 
Kinder zu einem unvergesslichen Er-
lebnis gemacht haben. Für einen ganz 
besonderen und emotionalen Moment 
sorgten zwei ehemalige Waldwichtel-
kinder. Mit viel Eigeninitiative hatten 
sie eine Spendenaktion organisiert und 
überreichten dem Förderverein der Kita 
eine selbst gesammelte Spende. Diese 
herzliche Geste berührte alle Anwesen-
den und zeigte einmal mehr die beson-
dere Verbundenheit ehemaliger Kinder 
mit ihrer Kita. Die Kita Waldwichtel und 
der Förderverein blicken auf ein rund-
um gelungenes Fest zurück und bedan-
ken sich bei allen Beteiligten für einen 
wunderschönen gemeinsamen Nach-
mittag voller Freude, Gemeinschaft 
und unvergesslicher Erinnerungen.
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1 2 3 - Auf zur Kletterei

Die Vorschulkinder waren in Arka-
Zien. Die Augen der Kinder haben 
geleuchtet, als der Bus in Beiersdorf 
hielt und sich die Tore zum Phan-
tasiereich öffneten. Einen ganzen 
Kindergartentag lang konnte nach 
Herzenslust geklettert, balanciert, 

gespielt und Neues entdeckt werden. 
Für große Begeisterung sorgten die 
unterschiedlichsten Riesenmurmel-
bahnen, wo jeder eine selbst gestal-
tete Murmel auf die Reise schicken 
konnte. Der Bücherladen lud zur 
Verschnaufpause ein und auch im 
Tante Emma Laden ging so manches 
Eis und Tortenstück über die The-
ke. Es war ein gelungener Tag, den 
die Schulanfänger erlebten. Und im 
Sommer heißt es dann für sie: 1 2 3 – 
Kindergartenzeit - VORBEI!

Kindertagsausflug -  
endlich war es soweit

Am Freitag, den 5. Juni kurz nach 
08:00 Uhr hielt der Schlendrian vor 
der Kindergartentür und lud alle Kin-
der zum Ausflug anlässlich des Kin-
dertages ein. Stolz wurden die selbst 
gestalteten Fahrkarten dem Fahrer 
überreicht. Die Fahrt zum Spielplatz 

im Oberholz konnte beginnen. Dort 
wurde ausgiebig gespielt, geschau-
kelt, geklettert und gerutscht. Ge-
stärkt wurde sich beim Picknick und 
nach einem kurzen Besuch der Kita 
Samenkorn in Großpösna, die für 
die „Pullerpause“ aufgesucht wur-
de, ging es wieder heimwärts. Un-
terwegs wurde wieder viel gesun-
gen und so manche Entdeckung am 
Wegesrand gemacht. 

Kita Regenbogen

Kita Seepferdchen
Ein Sommerfest voller Freude – trotz Regen ein voller Erfolg

Trotz grauer Wolken und immer wie-
der einsetzendem Regen wurde das 
Sommerfest der Kita zu einem rund-
um gelungenen Tag. Weder Kinder 
noch Eltern und Erzieher ließen sich 

die gute Stimmung verderben. Die 
vielen liebevoll vorbereiteten Statio-
nen sorgten für strahlende Gesichter 
und jede Menge Spaß. Ein besonde-
res Highlight war das Märchenquiz. 
Mit einem Laufzettel ausgestattet 
machten sich die Kinder auf die Su-
che nach versteckten Bildern im ge-
samten Garten. Zu jedem Bild gehör-
te eine Frage, die richtig beantwortet 
werden musste. Mit viel Neugier und 
Begeisterung gingen die kleinen Ent-
decker auf Rätseljagd und freuten 
sich über jede gelöste Aufgabe. Als 
Belohnung durfte sich jedes Kind 
eine Tonfigur aussuchen und diese 
kreativ gestalten. Beim Entenangeln, 
Zielwerfen und dem lustigen Be-
cherschießen mit der Wasserpistole 
wurde viel gelacht und ausprobiert. 
Großer Beliebtheit erfreute sich au-
ßerdem die Kindertattoo-Station, an 
der kleine Kunstwerke auf die Haut 
gezaubert wurden. Für das leibliche 

Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. 
Bei Kaffee und Kuchen begann der 
Nachmittag in gemütlicher Atmo-
sphäre, bevor ein gemeinsames 
Abendessen den Tag abrundete. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dem Es-
sensanbieter RWS für die großzügige 
Unterstützung und das Sponsoring 
des Buffets. Ein weiterer Dank geht 
an die Freiwillige Feuerwehr Naun-
hof für das Ausleihen der Biertisch-
garnituren sowie an die Naunhofer 
Kultur WerkStadt für die Bereitstel-
lung der Zelte, die Schutz vor dem 
Regen boten. Ebenso gilt allen Hel-
fern große Anerkennung, die beim 
Auf- und Abbau sowie bei der Orga-
nisation tatkräftig unterstützt ha-
ben. Dank des großen Engagements 
und des starken Gemeinschaftsge-
fühls wurde das Sommerfest trotz 
des wechselhaften Wetters zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle Be-
teiligten.

waren die Glitzertattoos und die bun-
te Kinderschminke. Mit fantasievollen 
Motiven verwandelten sich die Kin-
der in Prinzessinnen, Feen, Tiere und 
viele weitere märchenhafte Figuren, 
die das stimmungsvolle Ambiente 

des Sommerfestes bereicherten. Das 
Sommerfest der AWO-Kita Funta-
sia war erneut ein voller Erfolg. Die 
zahlreichen schönen Begegnungen 
und fröhlichen Momente werden den 
Besuchern noch lange in Erinnerung 

bleiben. Ein herzlicher Dank gilt allen 
fleißigen Helfern sowie dem Haus-
meister Peter Altmann, die mit ihrem 
engagierten Einsatz maßgeblich zum 
Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben.
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Lampenfieber, Applaus und 
strahlende Kinderaugen 

Einmal auf der großen Bühne stehen 
und das eigene Talent präsentieren – 
dazu bot die Talenteshow der Grund-
schule Naunhof die Gelegenheit. Für 
viele Schüler wurde am 29.05. in der 
Parthelandhalle ein kleiner Traum wahr. 
Eltern, Großeltern, Freunde und das 
Schulpersonal waren eingeladen, die 
jungen Künstler zu erleben und mit ih-
nen mitzufiebern. Trotz hochsommer-
licher Temperaturen und hitziger Luft 
in der Halle ließen sich weder die Mit-
wirkenden noch das Publikum die gute 
Stimmung nehmen. Für die wenigen Mi-
nuten im Rampenlicht hatten die Kinder 
wochenlang geprobt, eigene Ideen ent-
wickelt und ihre Auftritte in jeder freien 

Minute verfeinert. Das Interesse war so 
groß, dass leider nicht alle angemelde-
ten Beiträge ins Programm aufgenom-
men werden konnten. Nach einer Vor-
auswahl in den Klassen präsentierten 
sich die Talente vor einer Jury aus Leh-
rern und Schulleitung. Die Entscheidung 
fiel schwer, denn alle Kinder zeigten mit 
großem Engagement ihr Können. Das ab-
wechslungsreiche Programm bot Musik, 
modernen und klassischen Tanz, sportli-
che Höchstleistungen sowie unterhalt-
same Darbietungen. Stolz präsentierten 
Kinder ihre Stücke auf Instrumenten wie 
Akkordeon, Violine, Flöte, E-Bass, Gitar-
re und E-Piano. Besonders verzauberte 
Luci Peschel mit ihrer Harfe und sanf-
ten Klängen. Der Schulchor entführte 
das Publikum auf eine märchenhafte 
Reise mit pianistischer Begleitung vom 
Chorleiter. Auch die Ganztagsangebote 
„Tanz“ und „Klangwelten“ präsentierten 
ihre einstudierten Ergebnisse. Beetho-
vens Vertonung der „Ode an die Freude“ 
wurde von verschiedenen Kindern ganz 
individuell interpretiert und blieben wie 
ein freudvoller „Götterfunke“ im Ohr. 
Nach den Auftritten wich die Anspan-
nung sichtlich der Freude und dem Stolz 
über das Geleistete. Tosender Applaus 
belohnte den Mut und die großartigen 

Leistungen der jungen Talente. Ein herz-
licher Dank gilt allen Mitwirkenden der 
Schulgemeinschaft sowie dem Förder-
verein der Grundschule und des Hortes, 
der jedem teilnehmenden Kind mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit seine Anerken-
nung aussprach.

Sommerspecial des Schulchors

Mit einem musikalischen Ohrenschmaus 
verabschiedete der Schulchor das Schul-
jahr. Die Kinder der Klassen 3 und 4 
begeisterten mit Chorgesang, Solobei-
trägen und Gedichten über Abschied, 
Hoffnung und Neuanfang. Besonders 
die Viertklässler nahmen musikalische 
Wünsche voller Mut mit auf ihren wei-
teren Weg. Ein herzlicher Dank gilt den 
Sängern und Chorleiter Herrn Kipping 
für viele unvergessliche Momente.

Grundschule Naunhof 

Ein besonderer Ausflug führte die Vor-
schulkinder kürzlich ins Kinderpara-
dies Grimma. Auf Einladung der Spar-
kasse Muldental durften die Mädchen 
und Jungen dort einen abwechslungs-
reichen Vormittag verbringen und 
gemeinsam viele schöne Erlebnisse 
sammeln. Bereits die Anreise war et-
was Besonderes. Gemeinsam ging es 
mit der Bahn nach Grimma. Für einige 
Kinder war die Zugfahrt bereits ein 
echtes Highlight. Während der Fahrt 
wurde beobachtet, erzählt und ge-
lacht, sodass die Vorfreude auf den 
bevorstehenden Tag schnell wuchs. 
Im Kinderparadies angekommen, 
konnten die Vorschulkinder die zahl-
reichen Spielmöglichkeiten entde-
cken. Es wurde geklettert, gerutscht, 
gespielt und getobt. Dabei hatten die 
Kinder viel Freude daran, gemeinsam 
aktiv zu sein und neue Bereiche aus-
zuprobieren. Die Vorschulkinder erle-
ben auch im Kita-Alltag regelmäßig 
abwechslungsreiche Angebote und 

Ausflüge. In diesem Jahr steht ihre 
„Piratenreise“ im Mittelpunkt, bei 
der sie viele spannende Erfahrungen 
sammeln und ihre Umgebung auf 
unterschiedliche Weise erkunden. 
Der Besuch im Kinderparadies Grim-
ma war ein weiterer Baustein dieser 
gemeinsamen Entdeckungsreise und 
eine gelungene Abwechslung zum 
Alltag. Besonders schön war das Mit-
einander innerhalb der Gruppe. Die 
Kinder unterstützten sich gegensei-
tig, warteten aufeinander und teilten 
ihre Erlebnisse miteinander. So wurde 
der Ausflug nicht nur zu einem Tag 
voller Spiel und Bewegung, sondern 
stärkte auch den Zusammenhalt der 
kleinen Piraten. Nach einem erleb-
nisreichen Vormittag machten sich 
die Vorschulkinder wieder auf den 
Heimweg. Auch auf der Rückfahrt mit 
der Bahn gab es viel zu erzählen. Im 
Gepäck hatten die Kinder zahlreiche 
Eindrücke und Erinnerungen an einen 
gelungenen Tag. Ein herzlicher Dank 

gilt der Sparkasse Muldental, die die-
sen Ausflug ermöglicht und den Vor-
schulkindern damit eine große Freude 
bereitet hat.

Kita Seesterne
Kleine Piraten unterwegs nach Grimma
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Im Hort wurde in den letzten Wochen 
gleich an zwei spannenden Projekten 
gearbeitet, die zeigen, wie kreativ 
und engagiert Kinder sein können. 
Ein besonderes Highlight war die 
Gestaltung einer großen kreativen 
Spendenbox. Auf Anfrage vom Ras-
segeflügelzüchterverein Naunhof 
wurde gemeinsam eine kreative Idee 
entwickelt: Statt einer einfachen Box 
entstand eine riesige, gestaltete Hen-
ne. Als besondere Überraschung wur-
den im Rahmen der Aktion sogar zwei 
echte Zwerghühner mitgebracht, die 
die Kinder aus nächster Nähe bestau-
nen und sogar streicheln konnten. 
Das sorgte natürlich für große Begeis-
terung und viele neugierige Fragen. 
Parallel dazu fand in der Gruppe 4 
das Projekt „Erfinderkinder“ statt. Am 
Freitag, den 26. Juni wurde dazu eine 
große Ausstellung organisiert, zu der 
alle Erzieher, Eltern sowie Kinder ein-

geladen waren. Die jungen Erfinder 
präsentierten zur gut besuchten Ver-
anstaltung mit viel Stolz ihre selbst 
entwickelten Projekte: darunter eine 
Druckermaschine ohne Strom, ein 
Aufräumroboter, eine verfluchte Py-
ramide, verschiedene Brettspiele so-
wie einen Hausaufgabenroboter und 
viele weitere kreative Ideen. Beson-
ders beeindruckend war, mit wie viel 
Fantasie und Begeisterung die Kinder 
ihre Erfindungen erklärt und vorge-
führt haben. Beide Projekte zeigen 
eindrucksvoll, wie vielfältig Lernen 
im Hort sein kann. Während bei der 
Spendenaktion Gemeinschaft und 
Kreativität im Mittelpunkt standen, 
konnten die Kinder beim Erfinderpro-
jekt ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und technische sowie spielerische 
Ideen entwickeln. So wird der Hort zu 
einem Ort, an dem aus kleinen Ide-
en große Projekte entstehen – mit 

Herz, Verstand und ganz viel Freude. 
Nun bleibt nur noch eine Frage of-
fen: Wer ist diese Elfriede? Elfriede ist 
der Name der wunderschönen, selbst 
gebastelten Spendenbox. Sie darf ab 
jetzt beim Rassegeflügelzüchterver-
ein Naunhof dafür sorgen, dass flei-
ßig Spenden gesammelt werden. Ein 
toller Erfolg für die fleißigen Bastler 
des Hortes!

Schulhort Naunhof 
Was ist los im Hort? – Kreativität, Erfindergeist und wer ist eigentlich Elfriede?

Freies Gymnasium Naunhof und Kita Waldwichtel 
Gemeinsam die Welt der Tiere entdecken – Kita Waldwichtel und 
Freies Gymnasium Naunhof gestalten besondere Lernerlebnisse

Im Rahmen des diesjährigen Jahres-
projektes „Die Welt unserer Tiere“ 
besuchten die Kinder der Kita Wald-
wichtel am 10., 11. und 15. Mai das 
Freie Gymnasium Naunhof. Im Mit-

telpunkt der Besuche stand die Ein-
führung in das spannende Thema 
„Fische“. Mit viel Engagement, Fach-
wissen und großer Herzlichkeit hat-
ten Herr Laqua, Frau Bischof und Frau 
Stichler ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Altersgerecht 
und anschaulich vermittelten sie den 
Kindern Wissenswertes über die Le-
bensweise, den Körperbau und die 
Besonderheiten verschiedener Fisch-
arten. Zahlreiche Anschauungsma-
terialien machten das Thema für die 
Kinder lebendig und sorgten für gro-
ße Begeisterung. Mit großer Neugier, 
viel Interesse und sichtbarer Freude 
tauchten die Kindergartenkinder in 
die faszinierende Welt der Fische ein. 
Sie stellten Fragen, beobachteten 
aufmerksam und sammelten wertvol-
le Erfahrungen, die das Jahresprojekt 
auf besondere Weise bereichern. Die 
Besuche verdeutlichen eindrucksvoll 
den hohen Mehrwert der engen Zu-

sammenarbeit und Vernetzung zwi-
schen der Kita Waldwichtel und dem 
Freien Gymnasium Naunhof. Durch die 
Kooperation entstehen zusätzliche 
Bildungsangebote, die den Kindern 
neue Lernorte eröffnen und ihnen er-
möglichen, über den gewohnten Kita-
Alltag hinaus vielfältige Erfahrungen 
zu sammeln. Die Zusammenarbeit 
schafft wertvolle Verbindungen zwi-
schen den Einrichtungen und zeigt, 
wie gewinnbringend gemeinsames 
Engagement für die frühkindliche 
Bildung sein kann. Sowohl die Kita 
Waldwichtel als auch das Freie Gym-
nasium Naunhof sind dankbar für 
diese vertrauensvolle Partnerschaft, 
die Kindern bereits frühzeitig vielfäl-
tige Bildungswege eröffnet und den 
Übergang zwischen den Bildungsein-
richtungen auf eine besondere Weise 
erlebbar macht. Beide Einrichtungen 
freuen sich darauf, dies auch in Zu-
kunft fortzuführen.

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 25.07.2026.
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Oberschule Naunhof
Clean-Up macht Schule: Oberschule Naunhof lässt blühen – und Verantwortung wachsen

An der Oberschule Naunhof hat sich 
etwas Besonderes entwickelt: das 
Clean-Up. Anfangs als erzieherische 
Maßnahme Ende des Schuljahres 
2024/2025 ins Leben gerufen, ist es 
heute ein fester, beliebter Teil des 
Schulalltags. Früher gab es bei aku-
tem Störverhalten nur schriftliche 
Reflexion. Heute packen die Schüler 
konkret an: Unkraut zupfen, kleine 
Putzarbeiten im Schulhaus, gärtne-
rische Tätigkeiten auf dem Schulhof. 
Das Projekt begann mit dem Jäten 
der Pflanzsteine und dem Einset-
zen neuer Blumen, unterstützt durch 
Spenden von Doerffer Sandstrahl-
technik Leipzig und aus dem Kolle-

gium der Oberschule Naunhof. Wö-
chentlich wird das Clean-Up genutzt. 
Die Schüler reflektieren ihr Verhalten 
praktisch, während sie gemeinsam 
für eine schönere Schule sorgen. Be-
sonders cool ist das freiwillige Enga-
gement. Dies ist ein starkes Zeichen 
für Identifikation und Verantwortung. 
Jetzt kommt zusätzliches Grün dazu. 
Eine größere Pflanzenspende vom 
LandMAXX Naunhof hat die Schul-
gemeinschaft begeistert. Clean-Up 
zeigt, dass Erziehung ab besten funk-
tioniert, wenn man gemeinsam etwas 
bewegt und die Schule dabei richtig 
schön blühen lässt.

Kitas | Schulen

Jugendforum Naunhof

Offene Treffen im Mai und Juni

An den Offenen Treffen am 28.05. und 
25.06. nahmen alte und neue Gesichter 
teil. Nach einer Kennlernrunde wurden 
Themen gesammelt, priorisiert und 
besprochen. Neben der gemeinsamen 
Sommerferienplanung ging es auch 
um die Planung des Open-Air Kinos in 
Ammelshain, den Wunsch nach einer 
Lesung, um das bevorstehende 2-jäh-
rige Bestehen des Jugendforums in der 
Langen Straße 30, um Ideen für den Ju-
gendrat und noch viel mehr! 

Alle jungen Menschen von 13 bis 25 Jah-
ren sind herzlich zu den Offenen Tref-
fen eingeladen. (Termine im Veranstal-
tungskalender)

Jugendbeteiligung in  
Erdmannshain

Nach den ersten drei Treffen in Am-
melshain mit jungen Menschen, gab 
es auch am 21.05. und 24.06. Jugend-
Zukunftswerkstätten in Erdmannshain. 
Bei bestem Wetter kamen auf dem Ver-
einsgelände des Heimatvereins Kinder 
und Jugendliche mit Erwachsenen ins 
Gespräch und tauschten Ideen aus. Da-
bei wurde Bestehendes besprochen, 
das junge Menschen vor Ort schätzen, 
beispielsweise Wälder und Seen. Ge-
wünscht wurden unter anderem eine 
öffentliche Tischtennisplatte sowie 
eine Naturlehrpfad-Erweiterung. Neben 
diesen Wünschen gab es viele weitere 

Themen, wie Verkehrssicherheit. Um 
daran weiterzuarbeiten, werden alle jun-
gen Menschen aus Erdmannshain, Eicha 
und Albrechtshain dazu eingeladen, am 
nächsten Treffen teilzunehmen.

Jugendbeteiligung in Fuchshain

Auch in Fuchshain fand die erste Jugend-
Zukunftswerkstatt statt. Am 18.06. ka-
men circa 15 junge Menschen auf dem 
Sportplatz des Sportvereins zusammen, 
um über ihre Perspektiven auf Fuchs-
hain zu sprechen. Dabei wurden eine 
Vielfalt und Vielzahl an Ideen genannt. 
Ob Sport, Kino, Musikevents für Jugend-
liche, neue Räume für junge Menschen, 
einfache Bänke zum Treffen oder ein 
Spielzeugschrank zum Teilen - Fuchs-
hain wurde gefüllt mit vielen kreativen 
Ideen! In einem weiteren Treffen sollen 
auch hier gemeinsam einige konkrete 
Ideen angepackt werden.

Mehr zu den Sommerferien, Terminen 
und Veranstaltungen gibt es im Naun-
hofer Veranstaltungskalender, auf Ins-
tagram, der Website des Jugendforums 
sowie in der Langen Str. 30.

Unter Trägerschaft des Kinder- und Ju-
gendrings Landkreis Leipzig e.V. freut 
sich das Jugendforum Naunhof über 
weitere junge Menschen (10 - 25 Jahre), 
die ihre Ideen, Wünsche und Meinungen 
einbringen möchten.

‣	Kontakt: 
Thao Tran
Kinder- und Jugendring Landkreis 
Leipzig e.V.  
Jugendforum Naunhof 
Lange Straße 30 
04683 Naunhof 
E-Mail: jugendforum.naunhof@kjr-ll.de 
Tel.: 0177 5963407 
Instagram: jugendforum_naunhof
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Schützenbund Naunhof und Umgegend 1894 e.V. 
20. Schützenfest in Naunhof – Tradition und Zeitgeist

Am 30. Mai 2026 feierte der Schüt-
zenbund Naunhof und Umgegend 
1894 e.V. sein 20. Schützenfest. Das 
Fest begann mit dem feierlichen 
Schützenappell, gefolgt vom weit-
hin hörbaren Böllerschießen, das den 
offiziellen Auftakt markierte. Für die 
musikalische Begleitung sorgten die 
Hohburger Musikanten, die mit ih-
ren Stücken für gute Stimmung auf 
dem Platz sorgten. Beim Adlerschie-
ßen entwickelte sich ein spannender 
Wettkampf, der erst mit dem finalen 
Treffer entschieden wurde. Für den 
Sieger gab es einen Pokal und einen 
Hotel-Gutschein für 2 Übernachtun-
gen im Nyx-Hotel in Erfurt. Großen 
Zuspruch fand auch der Luftgewehr-

Wettkampf, bei dem zahlreiche 
Schützinnen und Schützen ihr Kön-
nen zeigten, der Sieger darf sich über 
ein Motorrad-Wochenende gespon-
sert von der Fa. Motorrad Scheun-
pflug freuen.

Das Jubiläumsfest machte ein-
mal mehr deutlich, wie lebendig das 
Schützenwesen in Naunhof ist und 
wie stark Tradition und Gemeinschaft 
hier zusammengehören. Zu Gast wa-
ren Schützen aus Dürrweitzschen / 
Grimma / Threna / Waldsteinberg / 
Paunsdorf und Leipzig. Der Schützen-
bund Naunhof und Umgegend 1894 
e.V. möchte sich auf diesem Weg, bei 
seinen Sponsoren bedanken: Fa. B+M 
Heizung Sanitär Bau GmbH / Motor-

rad Scheunpflug / Frau Leonhadt Le-
onardo Hotels / Fa. TDS Herr Scheibe 
/ Lange und Ludewig GbR / Helmut 
Hofmann / PWT Naunhof GmbH

Vereine

BSC Victoria Naunhof e.V. 

Volleyball beim BSC Victoria 
Naunhof: Neue Spielerinnen 

und Spieler willkommen

Der Volleyballsport hat beim BSC 
Victoria Naunhof einen festen Platz 
im Vereinsleben. Um die bestehen-
den Mannschaften weiter zu stärken 
und neuen Interessierten die Mög-
lichkeit zu geben, Teil einer aktiven 
Gemeinschaft zu werden, sucht die 
Volleyballabteilung aktuell Verstär-
kung in verschiedenen Bereichen.

Besonders freut sich die Abteilung 
über volleyballbegeisterte Mädchen 
für die U16-Mannschaft. Hier stehen 
nicht nur Technik, Spielverständnis 
und sportliche Entwicklung im Mit-

telpunkt, sondern auch Teamgeist, 
Freundschaften und jede Menge 
Spaß am gemeinsamen Training.

Darüber hinaus freut sich der Verein 
über neue Mitspielerinnen und Mit-
spieler für die beiden Hobby-Mixed-
Mannschaften, die am Spielbetrieb 
teilnehmen. Gesucht werden sowohl 
erfahrene Volleyballer als auch moti-
vierte Neueinsteiger, die regelmäßig 
trainieren und sich sportlich in einer 
Mannschaft engagieren möchten.

Wer Volleyball ohne Leistungs-
druck und einfach aus Freude an Be-
wegung und Gemeinschaft spielen 
möchte, ist ebenfalls herzlich will-
kommen. 

Interessierte können sich für wei-
tere Informationen oder ein Probe-

training per E-Mail an volleyball@
bsc-victoria.de wenden.

Schöne Sommerferien

Mit dem Beginn der Sommerferien 
bedankt sich der Verein bei allen 
Mitgliedern, Trainern, Übungsleitern, 
ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren 
und Unterstützern für ihr Engage-
ment und ihre Verbundenheit zum 
Verein.

Der BSC Victoria e.V. wünscht allen 
einen sonnigen Sommer, schöne Fe-
rien und eine erholsame Urlaubszeit. 
Die freie Zeit soll Gelegenheit bie-
ten, neue Kraft zu tanken und viele 
schöne Momente mit Familie und 
Freunden zu genießen.

Adlerschiessen

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e. V. 
Rückbildung und Trauerbegleitung für Sternenkinder-Mamas

Sie werden liebevoll „Sternenkinder“ 
genannt: Babys, die in der Schwan-
gerschaft oder nach der Geburt ver-
sterben. Die betroffenen Mütter lei-
den oft massiv unter dem Verlust, 
während dem Umfeld häufig die 
Worte fehlen. Den Weg mit ihrem 
Sternenkind müssen sie allerdings 
nicht allein gehen. Die Schwanger-
schaftsberatungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land bietet demnächst in 
Naunhof einen Rückbildungskurs mit 
Trauerbegleitung an. „Wir laden Ster-

nenkind-Mütter herzlich ein, sich von 
uns begleiten zu lassen“, so Isabel Ta-
vernier und Susanne Matros von der 
Beratungsstelle. „Im Kurs gibt es die 
Möglichkeit, in einem geschützten 
Rahmen einen Ort für Begegnung 
und Austausch für die Mamas und ihr 
Sternenkind zu finden.“ Hebamme 
Peggy Possienke begleitet während 
des Kurses zusätzlich bei der Rückbil-
dung und Regeneration von Becken-
boden sowie Bauch. Der Kurs besteht 
aus 6 wöchentlichen Einheiten und 

findet ab dem 26.10.26 immer mon-
tags von 16:00 - 18:00 Uhr statt. Eine 
Veranstaltung besteht jeweils aus ei-
ner Stunde Rückbildung (Abrechnung 
über die gesetzliche Krankenkasse) 
und einer Stunde Trauerbegleitung 
(kostenfrei). Um Anmeldung und 
Kennenlerngespräch unter Tel. 0176 
76763222 oder Tel. 0176 34567939 
wird gebeten.
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Vereine

AktivSport SAXONIA e.V. 

Erneute Erfolge beim 5. Lindhard-
ter Waldlauf in Naunhof

Am 13. Juni fand der 5. Lindhardter Wald-
lauf in Naunhof statt und war wie jedes 
Jahr ein voller Erfolg! Insgesamt traten 83 
große und kleine Teilnehmer an, welche 
in 7 Altersklassen und jeweils in männlich 
und weiblich unterteilt wurden.
Es gab folgende Altersgruppen: 
•	 bis 5 Jahre
•	 6 & 7 Jahre
•	 8 & 9 Jahre
•	 10 & 11 Jahre
•	 12 & 13 Jahre
•	 ab 14 - 30 Jahre
•	 Master Ü30

Vor dem Start erwärmte Ulrike Winkler 
vom Verein alle Kinder ausgiebig. Die an-
schließende Siegerehrung an der Bühne 
übernahmen die Bürgermeisterin Anna-
Luise Conrad und die Vositzende des Hei-
matverein Lindhardt e.V. Stephanie Kabus. 
Alle Erstplatzierten bekamen einen selbst 
angefertigten Holzpokal und einen klei-
nen Preis. Die Zweit- und Drittplatzier-
ten bekamen ebenfalls kleine Preise und 
eine Holzmedaille, wie jeder Teilnehmer. 
Die Preise wurden von der B+M Heizung-
Sanitär-Bau GmbH, der Engelapotheke 
Naunhof und der Sternapotheke Naunhof 
gestiftet.

Das Swiss Open in Chur brachte 
großartige Errungenschaften

Der AktivSport SAXONIA e.V. feierte bei 
den Swiss Open 2026 in Chur große Er-

folge und gewann 9 Gold-, 3 Silber- sowie 
2 Bronzemedaillen. Die zwölf Athleten 
trugen wesentlich zum starken Abschnei-
den der IFK Deutschland bei. Besonders 
überzeugten Mara Selbmann, Emil Diebel 
und Joelle Schramm. Das starke Ergebnis 
unterstreicht die positive Entwicklung 
des Teams und der Nachwuchsarbeit. Als 
Nächstes starten Jessica Krause und Jolina 
Schramm beim KWU World Cup in Varna 
(Bulgarien).

Neues Angebot 

In den Räumlichkeiten des SAXONIA e. V. 
findet seit Kurzem ein ergänzendes ex-
ternes Angebot im Bereich pädagogische 
Beratung und Entwicklungsbegleitung 
statt. Es richtet sich an Kinder, Eltern so-
wie Fachkräfte. Ein Schwerpunkt liegt auf 
der neuromotorischen Entwicklung. Dabei 
geht es um die Einordnung frühkindlicher 
Bewegungs- und Entwicklungsabläufe 
sowie deren mögliche Auswirkungen auf 
Verhalten, Konzentration und Lernprozes-
se. Das Angebot umfasst unter anderem 
diagnostische Einschätzungen, individu-
elle Beratung sowie begleitende Bewe-
gungsübungen im Alltag. Die Durchfüh-
rung kann sowohl in den Vereinsräumen 
als auch mobil erfolgen.

Förderverein Muldentalfamilie e.V.
Eine Fahrt mit dem Schlendrian, die ist lustig

Am 24.06.26 fand die erste vom För-
derverein Muldentalfamilie e.V. in-
itiierte Schlendrianfahrt statt. Bei 
schönstem Sommerwetter machten 
sich die Teilnehmer gemeinsam mit 
einigen engagierten Vereinsmitglie-
dern auf den Weg zu einem gemütli-
chen Ausflug durch Naunhof und seine 
Ortsteile.

Bereits beim Start war die Vorfreu-
de groß. Während der Fahrt boten sich 
zahlreiche Gelegenheiten für Gesprä-
che, gemeinsames Lachen und den 
Austausch schöner Erinnerungen. Die 
angenehme Atmosphäre sorgte für 
beste Stimmung. Das Ziel der Fahrt 
war das Lilly Vanilli in Waldsteinberg, 
ein einladendes Café, in dem die Grup-
pe bereits erwartet wurde. Bei duften-
dem Kaffee und köstlichem Kuchen 
wurde ausgiebig geschlemmt und er-
zählt. Auf Wunsch gab es danach noch 
Eis oder kühle Getränke. Die fröhli-
chen Gespräche an den Tischen zeig-

ten, wie wertvoll solche gemeinsa-
men Stunden für alle Beteiligten sind. 
Viele genossen nicht nur die leckeren 
Köstlichkeiten, sondern vor allem die 
Gemeinschaft und die Aufmerksam-
keit, die ihnen entgegengebracht wur-
de. Bei der „Sächsischen Kleinbahn 
Schlendrian“ handelt es sich um ein 
straßenverkehrszugelassenes und 
TÜV-überwachtes Transportmittel. 
Der spezielle Umbau in Form eines 
historischen Eisenbahnzuges gibt je-
dem Ausflug das spezielle Ambiente. 
Deshalb bedankt sich der Förderver-
ein Muldentalfamilie e.V. herzlich bei 
Herrn Wegel, Schlendrianfahrer und 
Reiseführer, der den Ausflug mit inte-
ressanten Informationen und kleinen 
Anekdoten zu den Sehenswürdigkei-
ten entlang der Strecke bereicherte.

Mit vielen schönen Eindrücken und 
einem Lächeln im Gesicht trat die 
Gruppe schließlich die Heimfahrt an. 
Alle Beteiligten waren sich einig: Die-

ser schöne Nachmittag wird noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Nun freuen 
sich viele bereits auf die nächste ge-
meinsame Veranstaltung: Am Freitag, 
den 24.07.26, findet im Forum Gril-
lensee das nächste Begegnungs- und 
Tanzcafé statt. Für die Anmeldung 
und weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an Tina Franke unter Te-
lefon 0151 28189015. Die Mitglieder 
des Förderverein Muldentalfamilie e.V. 
freuen sich schon jetzt auf einen wei-
teren schönen gemeinsamen Nach-
mittag. 
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Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen un-
ter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. Neue Ver-
anstaltungen bitte über 

das Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Di, 14. Jul� 15:00 – 18:00 Uhr	
Energieberatung der Verbraucherzentrale
Rathaus Naunhof
Kostenlos, Anmeldung: 034293 42 159 /
helemann-bauamt@naunhof.de

Kultur und Ausstellungen 

bis 24. Jul� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung Andreas Schmidt „Zeiten-
wende“
Galerie Kugel im Rathaus

29. Jul� 19:00 Uhr
Vernissage „Seite an Seite“
Inklusive Foto-Wanderausstellung mit 
Unterstützung der Lebenshilfe Naunhof
Galerie Kugel im Rathaus

Sa, 01. Aug� 14:00 – 18:00 Uhr
Öffnung der Heimatstube und der 
Eisenbahnfreunde
Vereinshaus

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch
„Entspann dich – es ist alles außer 
Kontrolle“
Turmuhrenmuseum

Senioren

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 13., 20., 27. Jul� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 13., 20., 27. Jul� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 14. Jul� 13:00 Uhr
Gedächtnistraining

Mi, 15., 22., 29. Jul� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 16. Jul� 13:00 Uhr
Kaffeenachmittag mit Stiller Post

Fr, 17. Jul� 13:00 Uhr
Spielenachmittag	

Di, 21. Jul� 13:00 Uhr
Witzenachmittag

Do, 23. Jul� 14:00 Uhr
Besuch der Eisdiele Naunhof

Fr, 24. Jul� 12:30 Uhr
Mixen von Longdrinks	

Di, 28. Jul� 13:00 Uhr
Bilderrätsel

Do, 30. Jul� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Juli
Persönliche Einladungen erfolgen durch die 
Stadt Naunhof.

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 11. Jul� 10:00 – 12:00 Uhr	
Familienwerkstatt SCHERE-STEIN-PA-
PIER - Steine, Hölzer und andere Funde 
gestalten
Vereinshaus
Anmeldung: beyer-stange@web.de

Sa, 11., 25. Jul� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Naunhof

bis 25. Aug� ÖZ Stadtbibo
Buchsommer Sachsen: Sommer-Leseakti-
on Stadtbibliothek Naunhof

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/Erd-
mannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naun-
hof.de

So, 12. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 26. Jul� 08:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martins-
kirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, www.kirchgemeinde-
grosspoesna.de

Keine Termine bekannt

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 12. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 19. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 26. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 02. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Fr, 21. Aug� 21:00 Uhr
Sommerkino „Der Vorname“
Marktplatz

Sa, 22. Aug� 21:00 Uhr
Sommerkino „Das perfekte Geheimnis“
Marktplatz

So, 23. Aug� 09:00 – 12:00 Uhr
Bürgerfrühstück mit Bürgerworkshop
Stadtgut-Innenhof
Anmeldung für Frühstücksbeutel unter tou-
rist-information@naunhof.de

So, 23. Aug� 09:00 – 16:00 Uhr
Trödelmarkt am Turmuhrenmuseum
Turmuhrenmuseum
Standanmeldung über tourist-informati-
on@naunhof.de

Fr, 04. - So, 06. Sep
33. Naunhofer Kartoffelfest
Markt, Stadtgut, Ungibauerstraße

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristgerecht 
zum RS gemeldet wurden. Termin- und 
Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Veranstaltungskalender vom 11. Juli - 02. August 2026
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Aus Alt mach WOW – Tradition des Trödelmarktes am 
Turmuhrenmuseum wird fortgesetzt
Entdecken, Stöbern und Feilschen geht 
am besten auf einem Trödelmarkt. Ob 
Raritäten, Trödel, Schätze vom Dachbo-
den und Keller oder einfach Nützliches 
und Nostalgisches – auf einem Trödel-
markt ist für jeden etwas dabei und die 
ganze Familie hat Spaß! Deshalb wird 
der Trödelmarkt am Turmuhrenmuseum 
auch in diesem Jahr neu durchstarten 
und an seine alten Traditionen anknüp-
fen. 

Wann: Sonntag, 23. August
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr

Die Naunhofer Kultur WerkStadt wird 
dabei tatkräftig unterstützt vom Verein 
StadtLeben Naunhof e.V., der für einen 
entspannten Tag und gute Bewirtschaf-
tung mit Kaffee, Kuchen und Herzhaften 

sorgt. Auch das Turmuhrenmuseum öff-
net an diesem Tag von 09:00 – 16:00 Uhr 
seine Türen für interessierte Besucher.  

Du willst selbst trödeln?
•	 Melde dich schon jetzt mit deinen Kon-

taktdaten und der ungefähren Stand-
größe an unter tourist-information@
naunhof.de oder Tel. 034293 475647

•	 Der Stand kostet keine Standgebühr - 
Die Veranstalter freuen sich dafür über 
eine Spende zum Erhalt des Turmuh-
renmuseums.

•	 Tische und/oder Decken müssen sel-
ber mitgebracht werden.

•	 Der Aufbau ist ab 08:00 Uhr möglich.

Vorbeikommen und Weitersagen! Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer und 
Gäste.

Neue Ausstellung in der Galerie Kugel beschäftigt sich 
mit dem Thema Inklusion
Das Netzwerk Landkreis Leipzig Inklu-
siv e.V. möchte mit der Foto-Wander-
ausstellung „Seite an Seite“ auf das 
Thema Inklusion aufmerksam machen. 
Es ist ein Projekt, das von Menschen 
mit und ohne Behinderungen gestaltet 
wurde. Inklusion betrachten das Netz-
werk als einen dauerhaften Prozess, an 
dem wir alle aufgerufen sind mitzuar-
beiten. Die Ausstellung beleuchtet das 
vielfältige Leben von Menschen mit Be-
hinderungen im Landkreis Leipzig. Die 
Fotoausstellung zeigt eindrucksvoll die 
Lebensrealitäten, aber auch die Hinder-
nisse, die den Alltag erschweren. Her-
vorgehobene Lebensräume sind: Arbeit, 
Freizeit, Sport und die Netzwerkarbeit. 
Damit wird gezeigt, dass alle Menschen 
dazugehören und eine gleichberechtig-
te Teilhabe für alle möglich sein sollte. 

Die Vielfalt und somit die Besonderheit 
des Einzelnen steht dabei im Vorder-
grund. Die Ausstellung beabsichtigt, 
dass Menschen über die Bedürfnisse 
und über die Stärken von Menschen 
mit Behinderungen informiert und so-
mit zum Nachdenken angeregt werden. 
Ergänzt wird die Fotoausstellung mit 
eigenen Gemälden der Bewohner der 
Lebenshilfe aus der Wohnstätte „Dr. Ri-
sche Haus“ in Naunhof. 

Wir laden Sie ein zur Vernissage am 
29.07.2026, 19:00 Uhr in der Galerie 
Kugel im Rathaus. 

Tauchen Sie in einer kleinen Bilder-
reise in eine vielfältige und eindrucks-
volle Lebenswelt ein. Vielleich weckt 
die Ausstellung Ihre Neugierde für in-
klusive Begegnungen oder für inklusive 
Netzwerkarbeit.

Tourismus | Veranstaltungen
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Historische Stadtführung mit dem Schlendrian auf dem Kartoffelfest –
Anmeldezeitraum startet jetzt!
Auch in diesem Jahr dürfen sich die 
Gäste des Naunhofer Kartoffelfestes 
auf eine historische Stadtrundfahrt mit 
dem Schlendrian freuen. Anmeldungen 
für die Touren können gern schon jetzt 
erfolgen. Melden Sie sich an und erfah-
ren Sie Interessantes aus der Naunhofer 
Geschichte – bequem vom Schlendrian 
aus. 

Sonntag, 06.09.2026 | 11:00 Uhr (bei 
großer Nachfrage auch 12:00 Uhr)
ab Bushaltestelle Wurzener Straße, hin-
ter der Stadtkirche
Ticketpreis: 10,00€
Voranmeldung in der Stadt- und Touris-
tinformation:
Tel.: (034293) 475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de 

WeinLese 2026 im Partheland
Auch in diesem Jahr laden die Par-
theland-Bibliotheken in Borsdorf, 
Brandis, Großpösna, Machern und 
Naunhof wieder zur beliebten Ver-
anstaltungsreihe „WeinLese“ ein. Von 
August bis Dezember findet jeden 
Monat eine Lesung in einer der Bib-
liotheken statt. Dazu wird zum Buch 
passender Wein ausgeschenkt. Der 
Eintritt zu den Lesungen ist frei, für 
den Wein wird ein fairer Preis berech-
net.

Folgende Termine bieten Anlass zur 
Vorfreude:
•	Donnerstag, 20.08. - „Schwanenbo-

te“ von Heike Süptitz - Ritterstube 
Schloss Machern

•	 Donnerstag, 24.09. - „Trügerisches 
La Rochelle“ von Jean-Claude Vinet 
- Bürgersaal Naunhof

•	Donnerstag, 15.10. - „Leichtes Herz 
und schwere Beine“ von Tobias 
Schlegl - Bibliothek Borsdorf

•	 Freitag, 27.11. - „Inspector Pescado-
res & der Tote im Pool“ von Daniel 

Verano - Bibliothek Großpösna
•	Donnerstag, 10.12. - „Sächsisches 

Allerlei“ von Kristina vom Dorf – 
Alter Ratskeller Brandis

Alle Lesungen beginnen jeweils 19:00 
Uhr. Um Voranmeldung wird gebe-
ten. Melden Sie sich dazu bitte in der 
Stadtbibliothek Naunhof per Telefon 
034293/55153 oder per E-Mail an bib-
liothek@naunhof.eu oder in einer der 
anderen Partheland-Bibliotheken.

Tourismus | Veranstaltungen
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 11. bis 31. Juli 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 11. Juli�
08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

So, 12. Juli
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Mo, 13. Juli
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Di, 14. Juli�
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Mi, 15. Juli
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Do, 16. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Fr, 17. Juli
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Sa, 18. Juli
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 19. Juli
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mo, 20. Juli
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Di, 21. Juli
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948 89 40

Mi, 22. Juli
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Do, 23. Juli
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Fr, 24. Juli
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Sa, 25. Juli�
08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

So, 26. Juli
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mo, 27. Juli
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948 89 40

Di, 28. Juli
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Mi, 29. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Do, 30. Juli
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Fr, 31. Juli
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Für alle Samstage zusätzlich:
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr ist die Apotheke im 
PEP Grimma geöffnet.

Hilfe



So nennt man die heißen Tage in der Zeit vom 23. Juli 
bis zum 23. August. Ehrlich gesagt reichten mir schon die 
schwül-heißen Tage in der Woche vom 24. bis 30. Juni. Ich 
war kurz davor mir meine Zunge hechelnd, um den Hals 
zu legen. Jedoch zeigte mein Körper eine sehr menschli-
che Reaktion, er ließ mich wie verrückt schwitzen. Dies 
können Hunde bekanntermaßen nicht. Die Hundstage 
gehen auf das aufsteigende Sternbild Großer Hund –
Namens Sirius zurück. Jetzt wissen Sie auch, wieso der 
Harry Potters Patenonkel Sirius Black hieß. Konnte dieser 
sich doch in einen großen schwarzen Hund verwandeln. 
Zwar geht es in dem neuen Rohwolt-Taschenbuch: „Graue 
Schnauze großes Herz“ nicht um einen Hund, sondern um 
die äußerst amüsante Erzählung des Autors Michael Frey 
Dodillet und der Tierärztin Sophie Stadtbeck über ihr Le-
ben mit Hunden, korrigiere, mit dem Verhalten alternder 
Hunde. Während sich die Veterinärmedizinerin mit dem 
der Verhaltensmedizin der bellenden Vierbeiner auskennt 
und dieses in ihr eigenes Leben mit vier Hunden einflie-
ßen lässt, meint der Autor Dodillet, dass er eigentlich zu 
alt für Hunde sei. Diese jedoch sehen das mit dem Al-
tern doch ganz anders. Taube und demente Hunde, die 
drei Mahlzeiten fordern und Körbchen Flucht begehen, 
stehen im Mittelpunkt der Geschichten. Jene sind ur-
komisch bis traurig zu lesen. In jedem Fall ist das Buch 
voller liebenswerter Geschichten von zwei absoluten 
Hundefreunden, welche sich auf das Leben mit den Vier-
beinern einlassen und eben darüber Bücher schreiben 
können. Ich möchte Ihnen gern das Buch, insofern Sie 

sich nicht schon auf das Leben mit Katzen spezialisiert 
haben, ans Herz legen. Sie lernen den „futteraggressiven“ 
Jack Russell namens Wiki und den Beagle Meier kennen 
und können sich über die älteren Hundeherren und ihre 
Eigenheiten kaputtlachen. Ich wette sie erkennen ganz 
viele Züge der liebenswerten Tiere auch an Menschen in 
ihrer Umgebung wieder. Ja, nicht alles. Ihre Verwandten 
jagen keine Aufsitzrasenmäher und Wühlmäuse. Aber le-
sen Sie einfach selbst. Am besten Sie machen sich, an 
Ihren freien Tagen mal wieder auf in die Buchhandlung 
und schmökern mal vor, was sie so mitnehmen. Ich werde 
mir wahrscheinlich den Sirius mal genau unter die Lupe 
nehmen. Soll doch dieser Stern, im alten Ägypten, durch 
die Göttin Sopdet verkörpert worden sein. Jene kündigte 
die Nilschwemme an. Diese kann Sie auch überkommen, 
wenn Sie einen undichten Hund ihr Eigen nennen. Aber 
dazu empfahl ich Ihnen ja das Buch!

Manuela Krause

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Hundstage

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Event- und Firmenfl oristik
Professionelle Raumbegrünung
Handgefertigte Dekorationen
Präsente und Firmenpräsente
Blumen-Abo * Lieferservice

Vor - Ort - Dekoration
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Open-Air Kino Albrechtshain
(wetterabhängig)

Am Teich / Teichwiese - 22.08.2026 Beginn: 20:00 Uhr
• Sitzgelegenheit sowie Getränke / Knabberzeug bitte mitbringen
• Keine Toiletten vor Ort
• Eintritt: 5 EURO unabhängig vom Alter
• Film: Lasst euch wie immer überraschen (FSK 6)
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Aktuell

Sommerferien in ArkaZien: Länger spielen, schlemmen und freier Eintritt 
für Schulanfänger zur Einschulung 
Die verwunschene Erlebniswelt im Landkreis Leipzig verlängert ihre Öffnungszeit bis 19 
Uhr in den sächsischen Sommerferien und feiert den Schulanfang auf ganz eigene Weise

ArkaZien lädt Familien auch in diesem Sommer zu ab-
wechslungsreichen Ferientagen inmitten einer fanta-
sievollen Spielwelt ein. An heißen Sommertagen sorgen 
zahlreiche schattige Bereiche wie die grüne Dschungeloa-
se, das mehrstöckige Bergwerk oder die geheimnisvolle 
Puppenhausstadt im Erdkeller für angenehme Abkühlung. 
Besonders beliebt ist der lange Bachlauf, der sich durch 
das Weidenlabyrinth bis ins Fischerdorf schlängelt und 
kleine wie große Besucher zum Spielen im kühlen Was-
ser einlädt. Auch kulinarisch ist für Erfrischung gesorgt: 
Neben Softeis, der hauseigenen Robinade und Eiscafé 
gibt es im gesamten Park Eis am Stiel. Bis 18 Uhr werden 

außerdem hausgemachte Pizzen und saisonale Suppen 
serviert. Mit dem Blick auf den See lässt sich der Tag ent-
spannt ausklingen. Ein besonderes Highlight erwartet alle 
Schulanfänger am 15. August. Anlässlich des Schulstarts 
erhalten Erstklässler gegen Vorlage ihrer Schulbescheini-
gung freien Eintritt. Zusätzlich sorgen Kinderschminken 
und Glitzertattoos für einen unvergesslichen Start in den 
neuen Lebensabschnitt. Für diesen Tag stehen 1.500 On-
line-Tickets zur Verfügung. Eine frühzeitige Buchung wird 
empfohlen, Schulanfänger erhalten ihr Freiticket direkt an 
der Tageskasse. Die außergewöhnlichen Spielwelten aus 
Robinienholz wurden von Günther Ziegler gemeinsam mit 
seiner Familie und einem kreativen Team gestaltet. Der 
Freizeitpark südöstlich von Leipzig begeistert mit natürli-
chen Materialien, liebevoll gestalteten Spielbereichen und 
einer einzigartigen Atmosphäre für Besucher aller Gene-
rationen. Während der sächsischen Sommerferien vom 4. 
Juli bis 14. August ist ArkaZien an den Öffnungstagen von 
10 bis 19 Uhr geöffnet. Am Einschulungstag gelten verlän-
gerte Öffnungszeiten bis 20 Uhr.

PM ArkaZien

T

a

n

z

,

 

M

u

s

i

k

 

u

n

d

 

g

u

t

e

 

L

a

u

n

e

M

u

l

d

e

n

t

a

l

-

T

r

i

o

i

n

k

l

.

 

K

a

f

f

e

e

 

&

 

K

u

c

h

e

n

24.Juli24.Juli

15:00 - 18:00 Uhr15:00 - 18:00 UhrABLAUF

pro Personpro �erson

20€20€

inkl. Musik, Kaffee und Kuchen

ANMELDUNG
ERFORDERLICH!

0151 28189015

SIE BRAUCHEN HILFE
BEI DER ANFAHRT?

SIE BRAUCHEN HILFE
BEI DER ANFAHRT?

WIR HOLEN SIE
GERNE AB!

WIR HOLEN SIE
GERNE AB!

Begegnungs-& Tanzcafé
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Begegnungs-& Tanzcafé
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ab 15:00 Uhr
Einlass und Ankommen am
Forum Grillensee

Musik und Tanz
mit dem
Muldental-Trio

Kaffee und Kuchen

ca. 17:30 Uhr

Hausgemachte
Leckereien in
gemütlicher Runde

Gemeinsamer Ausklang

FORUM GRILLENSEE
AMMELSHAINER STR. 1
04683 NAUNHOF

Immer mehr Aufgaben, immer weniger Geld: 
Bürgermeisterin erklärt den Haushalt

Immer mehr Aufgaben, aber immer weniger finanzieller 
Spielraum – viele Kommunen stehen vor großen Herausfor-
derungen. Wie ein städtischer Haushalt eigentlich funktio-
niert, warum freiwillige Leistungen zunehmend unter Druck 
geraten und welche Forderungen die Städte an Bund und 
Land richten, erklärt Naunhofs Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad im folgenden Beitrag. Einen Videoeinblick erhalten 
Sie durch Einscannen der QR-Codes.
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Zwei starke Gesundheitsstandorte in Naunhof 
Wir setzen auf moderne Gesundheitsvorsorge

Gesundheit beginnt mit Wissen über den eigenen Körper – 
genau hier setzen wir als Löwen Apotheke Naunhof und 
Sternen Apotheke Naunhof an.

Mit modernen Gesundheitsdienstleistungen, persönli-
cher Beratung und innovativen Schnelltests bieten wir Ih-
nen weit mehr als die klassische Arzneimittelversorgung.
Im Mittelpunkt stehen dabei verschiedene Vorsorge- und 
Analyseangebote, die wichtige Hinweise auf den individu-
ellen Gesundheitszustand liefern können.

Besonders gefragt sind aktuell die Vitamin-D-Messun-
gen, die unkompliziert und schnell direkt vor Ort durchge-
führt werden können. Ein ausgeglichener Vitamin-D-Spie-
gel spielt eine wichtige Rolle für das Immunsystem, die 
Knochenstabilität sowie das allgemeine Wohlbefinden.

Darüber hinaus bieten wir Ferritin-Tests an. Ferritin 
dient als Speicherform des Eisens im Körper und liefert 
wichtige Erkenntnisse über mögliche Eisenmangelzustän-
de. Müdigkeit, Konzentrationsprobleme oder Erschöpfung 
können häufig mit einem zu niedrigen Eisenwert zusam-
menhängen.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil unseres Angebots ist 
der HbA1c-Test, der Rückschlüsse auf den durchschnittli-
chen Blutzuckerspiegel der vergangenen Wochen zulässt. 
Dieser Wert ist besonders relevant zur Früherkennung und 

Kontrolle von Diabetes und ermöglicht eine schnelle Ein-
schätzung der persönlichen Stoffwechselsituation. 

Auch die Herz- und Gefäßgesundheit rückt zunehmend 
in den Fokus. Deshalb bieten wir inzwischen ebenso Tests 
zur Bestimmung des Omega-6/3-Verhältnisses an. Omega-
3-Fettsäuren gelten als wichtiger Bestandteil einer aus-
gewogenen Ernährung und können positiven Einfluss auf 
Herz, Gehirn und Entzündungsprozesse im Körper haben.

„Viele Menschen möchten heute aktiv etwas für ihre 
Gesundheit tun und ihre Werte regelmäßig kontrollieren 
lassen – und das möglichst unkompliziert“, erklärt das 
Team der Apotheken. „Mit unseren modernen Testange-
boten schaffen wir genau diese Möglichkeit.“Neben den 
diagnostischen Angeboten legen wir besonderen Wert auf 
persönliche Beratung und individuelle Betreuung. Die Er-
gebnisse der Tests werden verständlich erläutert und auf 
Wunsch mit Empfehlungen zu Ernährung, Nahrungsergän-
zung oder weiteren Maßnahmen ergänzt.

Vereinbaren Sie ganz einfach online, vor Ort oder tele-
fonisch einen Termin! Wir sind für Sie da und freuen uns 
auf Sie!

Franziska Simon

Aktuell
– Anzeige –

Oper Leipzig verabschiedet Intendant Tobias Wolff 
Erfolgreicher Saisonabschluss an der Oper Leipzig –  
Besucherzahl und Auslastung sind weiter gestiegen
Mit der letzten Vorstellung von Händels Giulio Cesare in Egit-
to Ende Juni verabschiedete sich die Oper Leipzig von ihrem 
Intendanten Tobias Wolff. Gleichzeitig blickt das Haus auf 
eine erfolgreiche Spielzeit 2025/26 zurück: Mehr als 184.000 
Besucherinnen und Besucher besuchten insgesamt 398 Ver-
anstaltungen. Die Auslastung stieg auf 75 Prozent und bestä-
tigt das anhaltend große Interesse des Publikums.

Tobias Wolff freut sich besonders über den Zuspruch für 
künstlerisch anspruchsvolle Projekte wie die Uraufführung 

von Coming Up for Air und 
das Lortzing Festival. Auch 
die Musikalische Komödie 
sowie das Leipziger Ballett 
unter der Leitung von Rémy 
Fichet konnten ihr Profil wei-
ter schärfen und zahlreiche 
Besucher begeistern.

Seit seinem Amtsantritt im 
Jahr 2022 prägte Tobias Wolff 
die Oper Leipzig mit neuen 
Vermittlungsformaten, einer 
vielfältigen Repertoiregestal-
tung, internationaler Zusam-

menarbeit und einem klaren Bekenntnis zur Förderung junger 
Gesangstalente. Zudem setzte das Haus verstärkt auf Nach-
haltigkeit und erhielt dafür mehrfach Auszeichnungen. Einen 
Rückblick auf die vergangenen vier Jahre bietet die Sonder-
ausgabe des Magazins Dreiklang Spezial, die auf der Internet-
seite der Oper Leipzig kostenlos zum Download bereitsteht.

Zum 01. August 2026 übernimmt Tobias Wolff die General-
intendanz des Staatstheaters Braunschweig. Bis zum Amts-
antritt seines Nachfolgers Peter Heilker zur Spielzeit 2028/29 
leitet Verwaltungsdirektorin Lydia Schubert die Oper Leipzig 
als Geschäftsführende Intendantin.� PM Oper Leipzig
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Erleben Sie, wie unauffällig gutes Hören sein kann.
Mit Oticon Zeal™ steht Ihnen das weltweit diskreteste Hörgerät zur Verfügung 
– direkt zum Mitnehmen.
Oticon Zeal™ wurde mit Fokus auf Kundenzufrie-
denheit entwickelt – und dazu gehört mit an 
erster Stelle das Thema Diskretion. Denn poten-
zielle Hörgeräteträger wünschen sich Modelle, 
die klein und diskret sind und trotzdem die volle 
Funktionalität bereitstellen – besonders Kon-
nektivität. Diese Erwartungen mit den bisheri-
gen, technischen Möglichkeiten in Einklang zu 
bringen, war bislang immer mit Kompromissen 
verbunden. Bis jetzt. Oticon Zeal vereint als erstes 
Hörgerät auf dem Markt die wichtigsten Kundenwün-
sche in einem Hörgerät.

Man wird nur Sie sehen
Oticon Zeal™ ist nahezu unsichtbar. Möglich macht das ein 
innovatives Produktionsverfahren, bei dem alle Komponen-
ten in ein kompaktes, robustes Gehäuse integriert werden. 
Das spart Platz und sorgt gleichzeitig für hohe Langlebigkeit 
sowie einen zuverlässigen Wasser- und Staubschutz. Ihre 
Freunde und Angehörigen werden einen Unterschied bemer-
ken – nicht, weil sie Ihr Hörgerät sehen, sondern weil Sie 
jedes Wort verstehen und nichts mehr verpassen.

Passend zu Ihrem Stil
Ob Brille, Mütze oder Helm – Oticon Zeal™ sitzt diskret, sicher 

 und bequem im Ohr und sorgt den ganzen Tag für 
hohen Tragekomfort. Da die Hörgeräte noch am 
selben Tag angepasst werden können, profitieren 
Sie bereits beim ersten Termin bei uns von bes-

serem Hören.

Hören Sie die Welt in brillanter Balance
Mit Oticon Zeal™ erhalten Sie ein Hörgerät, das 

Benutzerfreundlichkeit, Diskretion und Komfort 
mit modernster Technologie vereint. Genießen Sie 

klare Gespräche und die Klänge, die Sie lieben. Denn bes-
seres Hören bedeutet nicht nur mehr Lautstärke, sondern 
vor allem mehr Klarheit und einen ungehinderten Zugang 
zur Welt der Klänge.

KI für ein unvergleichliches Klangerlebnis
Oticon Zeal™ nutzt fortschrittliche KI, um die natürliche 
Klangverarbeitung Ihres Gehirns zu unterstützen. Die intelli-
gente Technologie passt sich automatisch und in Echtzeit an 
verschiedene Hörsituationen an. So profitieren Sie von einer 
klaren Sprachwahrnehmung aus allen Richtungen und kön-
nen Gespräche selbst in geräuschvollen Umgebungen den 
ganzen Tag über mühelos verfolgen.

Helfer Hörsysteme | www.helfer-hoersysteme.de

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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Anmeldung erforderlich bis 30.09.2026
(Testgeräte begrenzt vorrätig)

NEUHEIT!
KLEIN UND DISKRET!
JETZT MUSS SIE NICHTS MEHR AUFHALTEN. 
ENDLICH GIBT ES EIN HÖRGERÄT, DAS SIE 

ZURÜCK INS LEBEN BRINGT.

Einfache Verbindung 
und nahtloses 
Streaming-Erlebnis

Wiederaufladbar - 
Energie für den 
ganzen Tag

Entwickelt für 
einen unauffälligen 
Sitz im Ohr

Außergewöhnliche 
Klangqualität dank KI-
gesteuerter Technologie

– Anzeige –
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Wo nicht nur Muskeln bewegt werden
Praxis für Physio- und Ergotherapie Kühn in Großpösna

„Sagen Sie mal, haben Sie hier eigentlich ein Geheimrezept?“ 
Der Patient schaut schmunzelnd auf die Therapeutin. „Nein“, 
lacht sie, „aber wir haben ein großartiges Team, viel Erfah-
rung und Menschen, die ihren Beruf wirklich gern machen.“
Vielleicht ist genau das das Geheimnis der Praxis für Physio- 
und Ergotherapie Kühn im Pösna Park in Großpösna. Wäh-
rend andernorts häufig Personal wechselt, setzt die Praxis 
seit vielen Jahren auf ein stabiles, engagiertes und einge-
spieltes Team. Viele Mitarbeitende begleiten die Praxis be-
reits seit langer Zeit und sorgen mit Fachwissen, Herz und 
Humor dafür, dass sich Patienten gut aufgehoben fühlen.

Ob Rückenschmerzen, Sportverletzungen, neurologische 
Erkrankungen, Entwicklungsverzögerungen bei Kindern oder 
Einschränkungen im Alter – die Praxis bietet ein breites 
Spektrum an physiotherapeutischen und ergotherapeuti-
schen Leistungen. Von Krankengymnastik, Manueller The-
rapie und Lymphdrainage über Massagen, Kinesiologisches 

Tapen sowie Wärme-, Kälte- 
und Elektrotherapie bis hin 
zu spezialisierten ergothe-
rapeutischen Behandlungen 
für Kinder, Erwachsene und 
Senioren steht immer der 
Mensch im Mittelpunkt. „Bei 
uns geht es nicht nur dar-
um, Beschwerden zu behan-

deln“, erklärt eine langjährige Mitarbeiterin. „Wir möchten 
Menschen dabei unterstützen, ihre Lebensqualität, Selbst-
ständigkeit und Freude am Alltag zurückzugewinnen.“

Verstärkung gesucht
Und weil gute Teams wachsen dürfen, sucht die Praxis ak-
tuell Verstärkung. Gesucht werden engagierte Kolleginnen 
und Kollegen aus den Bereichen Physiotherapie und Ergo-
therapie – ganz gleich, ob mit Berufserfahrung oder frisch 
aus der Ausbildung.

Besonders am Herzen liegt dem Team auch die Förderung 
des Nachwuchses. Praktikantinnen und Praktikanten sind 
jederzeit herzlich willkommen und erhalten einen umfas-
senden Einblick in den Berufsalltag. Wer Motivation, Inter-
esse und Teamgeist mitbringt, hat beste Chancen auf eine 
spätere Übernahme. Weiterbildungen, fachliche Spezialisie
rungen und persönliche Entwicklung werden ausdrücklich 
unterstützt. Wer sich weiterentwickeln möchte, findet hier 
die passenden Möglichkeiten und ein Team, das diesen Weg 
begleitet. Vielleicht ist das die eigentliche Stärke der Praxis 
Kühn: Hier werden nicht nur Gelenke mobilisiert, Muskeln 
gestärkt und Fähigkeiten gefördert – hier wird auch Gemein-
schaft gelebt. Und genau das spüren sowohl die Patienten 
als auch die Menschen, die hier arbeiten.

Praxis für Ergotherapie und Physiotherapie Kühn

– Anzeige –

DEINE VORTEILE

 Attraktive Vergütung
Leistung wird bei uns wertgeschätzt.

 Flexible Arbeitszeiten
Für eine optimale Vereinbarkeit von Beruf & Privatleben.

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir fördern deine persönliche und fachliche Entwicklung.

 Moderne Praxisräume
Helle, freundliche und bestens ausgestattete Räume.

 Wertschätzendes Betriebsklima
Ein respektvolles Miteinander auf Augenhöhe.

 Beständiges Team
Wir halten zusammen und schätzen einander.

 Langjährige Zusammenarbeit
Vertrauen, Erfahrung und ein starkes Miteinander.

 Dienstwagen mit privater Nutzung (1 %-Regelung)
Mobilität, die sich für dich auszahlt.

 Bonuskarte 50 € monatlich
Zusätzliches Guthaben – jeden Monat für dich.

Praxis für Physio- & 
Ergotherapie KÜHN

Sepp-Verscht-Straße 1 
04463 Großpösna (Pösna Park)

034297 / 89758 buero@physio-ergo-kuehn.de

Praxis für 
Physio- & Ergotherapie 
KÜHN

WIR SUCHEN 
DICH!
Werde Teil unseres Teams!

physio-ergo-kuehn.de

ERGOTHERAPEUT
(m / w / d)

Vollzeit | Teilzeit | flexibel

PHYSIOTHERAPEUT
(m / w / d)

Vollzeit | Teilzeit | flexibel
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Vorbeugung von Beschwerden und
Erhalt von Lebensqualität

Tierphysiotherapie
 Diana Kiss+49 178 8391072

Linderung von Schmerzen und
Verbesserung der  Beweglichkeit

Rehabilitation nach einer Operation

tierphysio@kiss.nu
Brandiser Str. 6 b, 04824 Beucha
kiss.nu

Gesundheit

Wenn der Job krank macht 
Berufsbedingte Beschwerden: Warnsignale ernst nehmen und handeln

35 Jahre mit Herz.

www.holzhaeuser-gruppe.de

Seit 35 Jahren stehen wir für Pflege mit Herz, Vertrauen und Menschlichkeit. Was 1991 mit einer Vision 
begann, ist heute ein Team aus über 85 engagierten Mitarbeitenden, das täglich Menschen in Naunhof 
und Umgebung begleitet.

Passend zu unserem Jubiläum beginnt mit dem Baustart unseres neuen Pflegezentrums zugleich ein neues 
Kapitel. Mit unserem neuen Firmensitz, einer modernen Tagespflege und barrierefreien Wohnungen mit 
Hotelcharakter schaffen wir die Grundlage für eine zukunftsorientierte Pflege in unserer Region.

Von Herzen danken wir unseren Mitarbeitenden, Patientinnen und Patienten, Angehörigen sowie allen 
Partnern und Unterstützern. Danke für Ihr Vertrauen und dafür, dass Sie Teil unserer Geschichte sind.

35 Jahre mit Herz - Wir sagen Dankeschön.

Krach und UV-Strahlung auf der Baustelle, Staub in der Werkhal-
le, Chemikalien im Friseursalon oder ständiges Knien und Bücken 
beim Verlegen von Bodenbelägen: Viele Menschen merken erst 
spät, dass ihre Beschwerden mit dem Job zusammenhängen. Denn 
Berufskrankheiten entstehen meist schleichend – oft über Jahr-
zehnte hinweg. Dazu zählen etwa Lärmschwerhörigkeit, heller 
Hautkrebs, Beschwerden des Bewegungsapparats oder Atemweg-
serkrankungen.

Die Ursachen liegen oft Jahrzehnte zurück
Arbeitgeber und Ärzte sind verpflichtet, den Verdacht auf eine 
Berufskrankheit an die gesetzliche Unfallversicherung zu melden. 
Doch auch Betroffene oder Krankenkassen können ein Verfahren 
anstoßen. Da viele Erkrankungen zunächst nicht mit dem Beruf in 
Verbindung gebracht werden, empfiehlt es sich, Symptome und 
berufliche Belastungen möglichst genau zu dokumentieren und 
ärztlich abklären zu lassen. Krankenkassen wie die IKK classic un-
terstützen dabei, sammeln Informationen zur Arbeitsgeschichte 
und begleiten das Anerkennungsverfahren. Bis zur Klärung über-
nimmt die Krankenkasse zunächst die Behandlungskosten.

Behandlungen ohne Zuzahlungen
Wird eine Berufskrankheit anerkannt, übernimmt die ge-
setzliche Unfallversicherung die Behandlungskosten 
ohne Zuzahlungen, zahlt Verletztengeld 
statt Krankengeld und unterstützt bei 
Reha-Maßnahmen oder notwendigen 
Umschulungen. Zudem können bereits 
Verdachtsfälle dazu beitragen, Arbeits-
plätze sicherer zu gestalten – etwa 
durch besseren Gehörschutz, ergono-
mische Anpassungen oder gezielte Vor-
sorgeangebote.

djd
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Recht

Schenkungsrückforderung nach Hausüberschreibung an die Kinder 
– Häufige Fragen (FAQ)
Kann eine verschenkte Immobilie später zurückgefordert 
werden?
Ja. Wird ein Elternteil nach der Übertragung einer Immobilie 
bedürftig und kann seinen angemessenen Lebensunterhalt 
oder Pflegekosten nicht mehr aus eigenen Mitteln bestrei-
ten, besteht unter den Voraussetzungen des § 528 BGB ein 
Anspruch auf Rückforderung der Schenkung wegen Verar-
mung des Schenkers. Der Anspruch geht bei Sozialhilfebe-
zug regelmäßig auf den Sozialhilfeträger über.

Gilt der Rückforderungsanspruch unbegrenzt?
Nein. Nach § 529 Abs. 1 BGB ist der Anspruch grundsätzlich 
ausgeschlossen, wenn seit der Ausführung der Schenkung 
zehn Jahre vergangen sind. Bei Grundstücken beginnt die-
se Frist nicht bereits mit der notariellen Beurkundung des 
Übergabevertrages und auch nicht mit der tatsächlichen 
Übergabe der Immobilie, sondern erst mit Eingang des Um-
schreibungsantrages beim Grundbuchamt.

Welche Auswirkungen hat ein Nießbrauchsvorbehalt?
Im Sozialrecht verhindert ein vorbehaltener Nießbrauch 
den Beginn der Zehnjahresfrist grundsätzlich nicht. Anders 
ist die Rechtslage im Pflichtteilsrecht: Nach § 2325 Abs. 3 
BGB beginnt die Abschmelzungsfrist bei einem umfassen-
den Nießbrauchsvorbehalt regelmäßig nicht zu laufen, weil 
der Bundesgerichtshof den Schenker wirtschaftlich so be-
handelt, als habe er die Immobilie noch nicht vollständig 
aus seinem Vermögen herausgegeben.

Können Rücktrittsvorbehalte die Zehnjahresfrist beeinflus-
sen?
Ja, das ist möglich. Enthält der Übergabevertrag umfassen-
de Rücktritts- oder Rückübertragungsrechte, kann dies im 
Einzelfall Auswirkungen auf den Fristbeginn haben. Ob die 
Zehnjahresfrist tatsächlich gehemmt wird, hängt von der 
konkreten vertraglichen Gestaltung und der hierzu entwi-
ckelten Rechtsprechung ab und muss im Einzelfall geprüft 
werden.

Müssen die Kinder die Immobilie immer zurückgeben?
Nicht zwingend. § 529 Abs. 2 BGB sieht eine sogenannte 
Abwendungsbefugnis vor. Danach können die Beschenk-
ten den Rückforderungsanspruch abwenden, indem sie den 
Betrag zahlen, der für den angemessenen Unterhalt des 
Schenkers fehlt. Praktisch bedeutet dies häufig, dass die 
Kinder die monatliche Deckungslücke zwischen den Ein-
künften des pflegebedürftigen Elternteils und den Heim- 
bzw. Pflegekosten ausgleichen. Eine vollständige Rück-
übertragung der Immobilie ist dann nicht erforderlich.

Gibt es eine Höchstgrenze?
Ja. Die Zahlungspflicht der Beschenkten ist auf den Wert 
der erhaltenen Schenkung begrenzt. Eine weitergehende 
Haftung besteht grundsätzlich nicht.

Gerne berate ich Sie zu Ihren Fragen und unterstütze Sie. 
Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und Fachanwältin für Fami-
lienrecht

– Anzeige –

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Überwachungsdruck

Digitaler Türspion war in WEG-Anlage nicht erlaubt
Es gibt kaum einen Lebensbereich, in den die Digitaltechnik 
noch nicht Einzug gehalten hätte. So verwundert es kaum, 
dass Türspione nicht nur wie in der Vergangenheit als eine 
Art klassisches „Guckloch“ funktionieren, sondern auch in 
digitaler Form angeboten werden. Das Problem daran: Bei 
dieser Variante könnte auch eine Speicherung oder Über-
tragung des Videomaterials möglich sein. Eine Eigentümer-
versammlung hatte den einzelnen Bewohnern den Einsatz 
eines digitalen Türspions erlaubt, ein Mitglied war jedoch 
damit nicht einverstanden. Seine Kritik: Hier entstehe der 
Anschein einer Videokon-trolle des gemeinschaftlich ge-
nutzten Flures und damit ein Überwachungs-druck. Das 
Amtsgericht schloss sich dieser Argumentation an und er-
klärte nach Information des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS den Beschluss für ungültig. Eine andere Situation 
liege vor, wenn die Gemeinschaft selbst die Installation di-
gitaler Türspione veranlasse und dadurch sicherstellen kön-
ne, dass die Technik kontrollierbar sei.
 
PM LBS / Infodienst recht & Steuern

Sylvia Weiße, Rechtsanwältin
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Neustart in Leipzig
Leipziger Logistik & Lagerhaus Südwest GmbH aus Ett-
lingen übernimmt die Dachgesellschaft Leipziger Logis-
tik & Lagerhaus GmbH, Leipzig und rettet Arbeitsplätze

Leipzig/ Ettlingen. 2025 war die Leipziger Logistik & 
Lagerhaus GmbH, Leipzig in die Krise geraten und muss-
te deshalb im August 2025 Insolvenz anmelden. Betrof-
fen waren 90 Arbeitsplätze und auch eine Vielzahl von 
Frachtführern.

In enger Zusammenarbeit mit dem Insolvenzverwal-
ter Christian Krönert von Schultze & Braun und dem 
Geschäftsführer der Leipziger Logistik & Lagerhaus 
GmbH, Günter Bauer, ist es trotz schlechter politischer 
und wirtschaftlicher Rahmenbedingungen innerhalb von 
acht Monaten gelungen, 23 Arbeitsplätze in Leipzig zu 
erhalten und einen Fortbestand des Standortes Leipzig 
abzusichern. Weitere 35 Arbeitsplätze konnten durch den 
Verkauf eines Teilbereiches des Geschäftsfeldes Geträn-
kelogistik an einen mittelständischen Spediteur ebenfalls 
erhalten werden. Nach Zustimmung durch die Gläubiger-
versammlung, hat rückwirkend zum 01. April 2026 das 
Tochterunternehmen, die Leipziger Logistik & Lagerhaus 
Südwest GmbH, das operative Lager- und Transportge-
schäft aufgekauft.

Die Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH wurde 1990 
durch Günter Bauer in Leipzig gegründet und war auf den 
Transport und die Lagerhaltung von Getränken speziali-
siert. Mit über 60 eigenen LKW war das Unternehmen gut 
aufgestellt und eigentlich in einer krisensicheren Bran-
che tätig.

2020 entschied sich Günter Bauer seinen Fuhrpark auf 
gasbetriebene Lastkraftwagen, aus Umweltgründen, 
umzustellen. Anfänglich gefördert und auch mautbe-
freit unterwegs, glaubte man, die richtige Entscheidung 
getroffen zu haben. Schnell zeigte sich jedoch, dass die 
Gasfahrzeuge technisch unausgereift und deshalb ext-
rem reparaturanfällig waren. Die Fahrzeuge entwickelten 
zu viel Hitze, so dass es regelmäßig zu Aggregatschäden 

gekommen ist. Schmorbrände, durchgebrannte Kabel 
und Zündkerzen führten zu ständigen, länger währenden 
Werkstattaufenthalten. Bis 2025 entstanden dadurch Re-
paraturkosten in Höhe von EUR 3,7 Mio. Als dann noch 
im Dezember 2023 die Mautgebühren verdoppelt wurden 
und auch Gasfahrzeuge ab Januar 2024 den vollen, ver-
doppelten Mautsatz entrichten mussten, war der Unter-
gang, trotz intensiver Bemühungen, nicht mehr aufzuhal-
ten. Monatliche, zusätzliche Mautkosten in Höhe von bis 
zu EUR 150.000 liefen gegen Substanz und Reserven der 
Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH.

Das Ettlinger Unternehmen entschied sich hingegen 
weiter auf Dieselantrieb zu setzen, was sich im Nachhi-
nein als richtig erwiesen hat. Die Leipziger Logistik & 
Lagerhaus Südwest GmbH, welche 1996 ebenfalls von 
Günter Bauer gegründet worden ist und stets eigenstän-
dig war, durfte dann nach Zustimmung der Gläubiger die 
Leipziger Firma übernehmen. Geführt wird das Unterneh-
men durch den Schwiegersohn, Matthias Krause, und die 
Tochter, Jessica Krause, so dass eine Zukunftsperspektive 
für die Leipziger gegeben ist. Bedanken möchte sich Gün-
ter Bauer bei dem Getränkehersteller Coca-Cola und dem 
Nahrungsmittelhersteller Anona aus Colditz, ohne de-
ren Beistand eine Weiterführung nicht möglich gewesen 
wäre. Eine besondere Rolle spielte auch der Insolvenz-
verwalter Christian Krönert, dessen Sanierungserfahrung 
sehr hilfreich war

PM Günter Bauer

Bauen / Wohnen / Einrichten

Der Pool wird smart

Moderne Pools verbinden heute hohen Komfort mit effi-
zienter Technik, dank innovativer Lösungen lassen sich 
sowohl der Energieverbrauch als auch der Pflegeaufwand 
deutlich reduzieren.
•	 Intelligente und vollautomatische Poolsteuerung er-

möglicht es, alle wichtigen Funktionen rund um das 
Schwimmbecken optimal aufeinander abzustimmen. Sie 
regelt die Wasserpflege selbstständig, überwacht die 
Wasserwerte und sorgt für einen komfortablen Poolbe-
trieb.

•	 Für die Beheizung haben sich Wärmepumpen als effizi-
ente Lösung etabliert. Beim Anbieter Pool-Systems etwa 
gibt es neben günstigen Basismodellen auch Varianten 
mit modernster Inverter-Technologie. Infos: www.pool-
systems.de.

•	 Hochwertige Fertigpools halten das Wasser dank moder-
ner Filter- und Reinigungssysteme dauerhaft sauber und 
klar.

djd Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungsdienst

Sie zahlen noch 
Abwassergebühren 
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:
Bürozeiten: 
9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
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Kapitalanlage mit Zukunft
Eine Immobilie ist weit mehr als nur Wohnraum – sie ist eine 
Investition in Sicherheit, Beständigkeit und langfristigen Ver-
mögensaufbau. Gerade in wirtschaftlich starken Regionen 
gewinnen moderne Eigentumswohnungen zunehmend an 
Bedeutung. Mit einer Wohnung in den BUWOG Floragärten 
investieren Sie in einen Standort, der naturnahes Wohnen mit 
den Vorteilen einer dynamischen Metropolregion verbindet. 
Die Kombination aus hoher Lebensqualität, nachhaltiger Bau-
weise und einer attraktiven Lage macht diese Immobilie zu 
einer zukunftsorientierten Kapitalanlage. Naunhof liegt nur 
rund 25 Kilometer von Leipzig entfernt und profitiert von der 
positiven Entwicklung der gesamten Region. Dank der guten 
Anbindung an das Straßen- und Schienennetz erreichen Be-
rufspendler die Leipziger Innenstadt sowie zahlreiche Wirt-
schaftsstandorte in kurzer Zeit. Gleichzeitig genießen Be-
wohner die Ruhe einer grünen Umgebung mit Wäldern, Seen 

und einer hervorragenden Infrastruktur direkt vor Ort. Diese 
Verbindung aus Natur und Stadtnähe macht den Standort so-
wohl für Eigennutzer als auch für Mieter besonders attraktiv. 
Auch das Quartier selbst überzeugt mit einem modernen und 
nachhaltigen Konzept. Energieeffiziente Bauweise, hochwer-
tige Materialien und großzügig angelegte Grünflächen schaf-
fen ein Wohnumfeld, das heutigen Ansprüchen gerecht wird 
und gleichzeitig langfristige Werte sichert. Die durchdachte 
Planung sorgt dafür, dass Wohnqualität, Komfort und Nach-
haltigkeit in perfektem Einklang stehen. Die Region Leipzig 
zählt seit Jahren zu den wachstumsstärksten Wohn- und Wirt-
schaftsstandorten Deutschlands. Mit steigenden Einwohner-
zahlen und einer konstant hohen Nachfrage nach modernem 
Wohnraum bietet das Leipziger Umland ausgezeichnete 
Perspektiven für eine langfristige Wertentwicklung. Eine Im-
mobilie in den BUWOG Floragärten ist deshalb nicht nur ein 
Zuhause im Grünen, sondern auch eine Investition in einen 
Standort mit großem Zukunftspotenzial. Ob als Baustein Ih-
rer Altersvorsorge, zur Vermietung oder als langfristiger Ver-
mögenswert – hier verbinden sich Werthaltigkeit, Nachhal-
tigkeit und Lebensqualität auf ideale Weise. Wer heute in eine 
moderne Eigentumswohnung investiert, schafft bleibende 
Werte und profitiert von den Chancen einer Region, die auch 
in Zukunft weiter wachsen wird. Damit ist eine Immobilie in 
den BUWOG Floragärten eine Entscheidung für Sicherheit, 
Perspektive und eine nachhaltige Kapitalanlage.

Immobase/ Foto: Immobase

EXKLUSIVER ANSPRECHPARTNER VOR ORT
IMMOBASE – Alexander George
📞📞📞 0163 2306156
🌐🌐 www.IMMOBASE-IMMOBILIEN.de

Jeden Mittwoch  16:00 – 19:00 Uhr  
vor Ort im Tiny House

👉👉 Jetzt Besichtigung vereinbaren

PROVISIONSFREI FÜR KÄUFER
Provision wird vom Verkäufer getragen

 1–5 Zimmer 
Wohnungen

40–119 m² 
Wohnfläche

Kaufpreise 
ab 214.000 €

Bauen / Wohnen / Einrichten
– Anzeige –
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Mobilität

Mobilität als Standortfaktor: Jahreskonferenz 2026 diskutiert die Zukunft 
des Pendelns in Mitteldeutschland

Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Alle Infos
jetzt bei uns!

1) Die Sonderzahlung (6.000,00 €) entspricht der staatlichen Elektroprämie für zu versteuernde Haushaltseinkommen bis 45.000,00 € bei einem Haus-
halt mit zwei oder mehr Kindern unter 18 Jahren; Laufzeit 48 Monate; Jährliche Fahrleistung 10.000 km; zzgl. Werksabholung AutoStadt; zzgl. Zulas-
sungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam 
mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Abbildung kann Son-
derausstattung gegen Mehrpreis zeigen. Irrtümer, Änderungen und Zwischenkauf vorbehalten. Gültig bis 30.09.2026 und nur solange der Vorrat reicht.

VW ID.Polo Life 
z.B. 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert): 13,3 kWh/100km; 
CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Mehr Infos

Der neue

Jetzt bestellbar
ID. Polo

  mtl. nur1 199,– 

Wie kann länderübergreifende Mobilität in Mitteldeutschland 
weiterhin leistungsfähig und verlässlich gestaltet werden, um das 
tägliche Pendeln zum Arbeitsplatz oder zur Ausbildung mit dem 
öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV) noch attraktiver zu machen? 
Diese Frage und vor allem auch der Blick auf die Finanzierung 
standen im Mittelpunkt der heutigen Jahreskonferenz der Euro-
päischen Metropolregion Mitteldeutschland gemeinsam mit dem 
Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) in der Red Bull Arena 
Leipzig. Rund 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Politik, 
Wirtschaft, Verkehrsbranche und Kommunen diskutierten über 
die Weiterentwicklung regionaler Mobilitätsangebote, die Anfor-
derungen einer starken Pendlerregion sowie die Rolle des Nah-
verkehrs als Wirtschafts- und Standortfaktor. Eröffnet wurde die 
Jahreskonferenz von Burkhard Jung, 1. Vorsitzender der Europä-
ischen Metropolregion Mitteldeutschland. „Ein Schlüssel für die 
Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse in Stadt und Land ist die 
Mobilität in der Region, vor allem im öffentlichen Nahverkehr. Es 
braucht leistungsfähige Mobilitätsangebote, die Menschen, Un-
ternehmen und Arbeitsorte zuverlässig miteinander verbinden“, 
erklärte Burkhard Jung. „Die Europäische Metropolregion Mittel-
deutschland bietet als starker Wirtschaftsraum in Ostdeutsch-
land ideale Voraussetzungen für moderne Pendlermobilität über 
Ländergrenzen hinweg. Die Jahreskonferenz zeigt, wie wichtig die 
enge Zusammenarbeit von Politik, Wirtschaft und Verkehrsakteu-
ren ist, um die Mobilität in unserer Region nicht nur leistungsfähig 
zu erhalten, sondern zukunftsfähig weiterzuentwickeln.“

Die Bedeutung leistungsfähiger Mobilitätsangebote zeigt sich 
auch in den Entwicklungen der vergangenen Jahre. So stieg die 
Zahl der ÖPNV-Fahrgäste im Gebiet des Mitteldeutschen Ver-
kehrsverbundes von rund 167 Millionen im Jahr 2005 auf rund 
284 Millionen im Jahr 2025. Gleichzeitig haben die Verflechtun-
gen zwischen den Oberzentren deutlich zugenommen: Die Zahl 
der täglichen ÖPNV-Pendler aus und nach Leipzig hat sich seit 
den 2000er Jahren von rund 37.000 auf fast 88.000 mehr als ver-
doppelt. Auch aus und nach Halle (Saale) nahm die Zahl der täg-
lichen Pendler im Nahverkehr deutlich zu – von rund 17.000 auf 
über 29.000. Die Zahlen verdeutlichen die wachsende Bedeutung 
des öffentlichen Nahverkehrs für den Arbeits- und Wirtschafts-
raum Mitteldeutschland.

PM MDV
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Erinnerung in neuer Form 
Bestattungskultur wird vielfältiger – und persönlicher als früher

Die Bestattungskultur befindet sich in einem spürbaren 
Wandel. Während früher die klassische Sargbestattung 
lange als nahezu selbstverständlich galt, entscheiden 
sich heute immer mehr Menschen für alternative, oftmals 
persönlichere Formen des Abschieds. Urnenbestattungen 
etwa haben spürbar an Bedeutung gewonnen und prägen 
mittlerweile vielerorts das Bild auf Friedhöfen. Gleichzei-
tig haben sich neue Möglichkeiten etabliert, die den Um-
gang mit Trauer und Erinnerung vielfältiger gestalten: So 
sind etwa Beisetzungen in einem Friedwald oder auf See 
längst keine Ausnahme mehr. Auch besondere Formen des 
Gedenkens wie ein Erinnerungsdiamant zeigen, wie indivi-
duell und kreativ Abschied heute gestaltet werden kann. 

Erinnerungsdiamanten aus Asche oder Haaren
Solche Erinnerungsdiamanten sind eine besondere Form 
des Gedenkens, deren rechtliche Voraussetzungen je nach 
Land und Verfahren unterschiedlich ausfallen. Üblicher-
weise wird bei der klassischen Variante ein Teil der Asche 
Verstorbener unter hohem Druck zu einem Rohdiamanten 
verdichtet und anschließend, je nach Wunsch, geschliffen, 
während die verbleibende Asche in einer Urne beigesetzt 
werden kann. Mittlerweile steht noch eine weitere Mög-
lichkeit zur Auswahl: die Herstellung von Erinnerungsdia-
manten aus Haaren. Diese Alternative bietet sich insbeson-
dere dann an, wenn die Verwendung von Kremationsasche 
aus persönlichen, familiären oder rechtlichen Gründen 
nicht infrage kommt. Unternehmen wie das Schweizer In-
stitut Algordanza, das seit 2004 auf diesem Gebiet tätig 
ist, bieten beide Verfahren an. Entscheidet man sich für 

die Variante mit Haaren, kann die Asche vollständig bei-
gesetzt werden.

Fertigung des Diamanten aus Haaren in der Schweiz
Die Herstellung der Diamanten aus Haaren erfolgt in der 
Schweiz. Für die Produktion werden lediglich etwa fünf 
bis zehn Gramm Haar benötigt. Zunächst wird daraus der 
enthaltene Kohlenstoff extrahiert, gereinigt und für den 
weiteren Prozess vorbereitet. Anschließend entsteht unter 
extremem Druck und hoher Temperatur der Diamant. Auch 
individuelle Veredelungen, etwa durch eine Lasergravur, 
sind möglich. Weitere Informationen erhalten Interessier-
te über spezialisierte Bestattungsunternehmen.

djd

Trauer

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen
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Was zu tun ist, wenn ein Familienmitglied stirbt

Bei einem Todesfall gibt es Hilfe und Unterstützung
Wenn ein Familienmitglied seinen letzten Atemzug getan 
hat, müssen die Angehörigen bereits in der akuten ersten 
Trauerzeit viele Dinge für die Beerdigung organisieren. Hat 
die verstorbene Person zu Lebzeiten vorsorglich bereits 
Entscheidungen dazu getroffen, so sollten diese unbe-
dingt berücksichtigt werden. Hat er oder sie sich beispiels- 
weise gewünscht, ein Baumgrab in einem Friedwald zu be-
kommen, so sollte nun der entsprechende Kundenservice  
kontaktiert werden. 

Unter www.friedwald.de/ratgeber finden Angehörige einen  
ausführlichen Ratgeber zu Waldbeisetzungen. Erster An-
sprechpartner bei einem familiären Todesfall ist meistens 
ein Bestattungshaus. Hier kann besprochen werden, wie 
eine Beisetzung aussehen soll und welche anstehenden 
Aufgaben die Angehörigen abgeben möchten.

djd (Foto: djd/Friedwald)
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